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Klipphausen erhält 14 Millionen Euro
Fünfter Bauabschnitt der Erweiterung des Gewerbegebiets beginnt

Klipphausen/Dresden. Sachsens Wirt-
schaftsminister Martin Dulig (SPD) über-
reichte am Freitag dem 13. Dezember
2024, in Anwesenheit der Landtagsabge-
ordneten Daniela Kuge (CDU), im
Gemeindeamt von Klipphausen einen
Förderbescheid in Höhe von 14 Millionen
Euro an Bürgermeister Mirko Knöfel.
„Dieser Tag ist ein guter Tag für Klipphau-
sen und den Landkreis Meißen“, erklärte
der Minister. Bürgermeister Knöfel blickte
gleich in die Zukunft: „Klipphausen könn-
te ein weiterer Campus für Mikroelektro-
nik werden“, erklärt er und führt weiter
aus: „Wenn alles gut angestellt wird,
können die Gebiete um Dresden die
Gewinner sein.“ Der Minister hat schon
länger vorgeschlagen, eine Metropole der
Mikroelektronik in und um die Landes-
hauptstadt zu schaffen. „Dazu müsste
man aber mit der Landeshauptstadt auf
Augenhöhe zu sammenarbeiten können,
was aber kaum möglich ist, das scheitert
an der Arroganz Dresdens“, ärgert sich

Sachsens Wirtschaftsminister Martin Dulig (2. von rechts) übergibt in Anwesenheit der
Landtagsabgeordneten Daniela Kuge (CDU) und dem technischen Betriebsleiter der
Firma Fäth, Hendrik von der Forst, (l.) den Fördermittelbescheid an Klipphausens
Bürgermeister Mirko Knöfel (3. von links) 

Der technische Betriebsleiter der Firma Fäth, Hendrik von der Forst, (links) erklärt der
Landtagsabgeordneten Daniela Kuge und Bürgermeister Mirko Knöfel die Pläne seiner
Firma.

Dulig. Er ist aber trotzdem erstmal froh,
dass trotz bestehender Haushaltssperre
Vor aussetzungen und Planungssicherheit
für Unternehmen geschaffen werden kön -
nen. Lange hat der Bund die Mittel nicht
frei gegeben, was die Entwicklung und
Erweiterung des Gewerbegebiets leider
verzögert hat. Das ist insofern ärgerlich,
da die Großgemeinde Klipphausen
verkehrsgünstig an der Autobahn A4 und
mit 20 Kilometern „Nähe“ zu den großen
Standorten der Dresdner Halbleiterindus-
trie sehr schnell erreichbar ist, Das örtli-
che Gewerbegebiet ist damit besonders
attraktiv für Zulieferer. Deshalb möchte
die Gemeinde das seit 2021 ausgelastete
„alte“ Gewerbegebiet um 53 Hektar auf
dann rund 140 Hektar erweitern. Für
diesen fünften Bauabschnitt erhält sie
nun die finanzielle Unterstützung von
Bund und Land. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 28
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Die Gemeinde Klipphausen begrüßt

folgende neue Erdenbürger:

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Klipphausen • Talstraße 3 • 01665 Klipphausen
• Telefon: 035204 2170, Fax: 035204 21729 • www. Klipphausen.de,
Gemeindeverwaltung@Klipphausen.de • Verantwortlich:  für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mirko Knöfel • für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen Unterzeich-
ner, bzw. Vereine und sonstige Gemeinschaften 

Gesamtherstellung:
Anzeigen und Vertrieb: RiEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürger -
zeitungen Mitteldeutschland • Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau, 
OT Ottendorf, Telefon: 037208/876-0, Fax: 037208/876299,
E-Mail: info@riedel-verlag.de, www.riedel-verlag.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2025.

Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint monatlich, kostenlos zur Selbstabholung.

Auflage: 5.000 Exemplare

n Öffnungszeiten der 
    Gemeindeverwaltung Klipphausen 

Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr

Das Bürgerbüro in Klipphausen bleibt wegen prioritärer
Bearbeitung der Briefwahlunterlagen vom 10. bis 14.
Februar 2025 für anderweitige Anliegen geschlossen. In
dringenden Fällen kann die Außenstelle in Burkhardswal-
de aufgesucht werden. Um telefonische Terminvereinba-
rung unter 035245 729001 oder 035245 70229 wird gebe-
ten.

n Außenstelle Burkhardswalde
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

n Rufnummern Gemeindeverwaltung während der
Öffnungszeiten:

Gemeindeverwaltung Klipphausen:                  035204 2170
Außenstelle Bürgerbüro Burkhardswalde:   035245 729001
Einwohnermeldeamt Klipphausen:  035204 21720 o. 21721
Internet:    www.klipphausen.de 
E-Mail:      gemeindeverwaltung@klipphausen.de

einwohnermeldeamt@klipphausen.de

n Sprechzeiten Friedensrichterin Frau Fiebiger
Friedensrichter Herr Richter
Dienstag, den 18. Februar 2025, in der Zeit von 17.00 bis
18.00 Uhr in den Vereinsräumen in Klipphausen,
Talstraße 3, E-Mail: friedensrichter@klipphausen.net 

Mia Marta Beyer 29.11.2024 Sachsdorf

Theo Thalheim 18.12.2024 Polenz

n Bereitschaftsdienst
    der Gemeinde Klipphausen

Trinkwasser: 0151/14 82 82 80 oder 035204 21723
Abwasser: 0151/14 82 82 74 oder 035204 21723   
Straßenbeleuchtung: 035204/21755
jeweils zu den Dienstzeiten

Havariedienst Trinkwasser/Abwasser:           0171/7114183
außerhalb der Dienstzeiten
n   Technischer Bereitschaftsdienst  Tyczka Totalgaz
     Telefon: 0800 2566611

n   Fäkalienabfuhr Klipphausen
 Abfall- & Entsorgungsservice Meißen GmbH & Co. KG

     Telefon:     03521/733849
info@ae-meissen.de 

n   Bereitschaftsdienst der SachsenEnergie AG
     Gas:      0351 50178880
     Strom:    0351 50178881
     Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)

E-Mail: service@SachsenEnergie.de 

n   N O T R U F E
     Polizei      110
     Notruf 112
     Regionalleitstelle Dresden 0351 501210
     Leitstellenruf priorisiert 0351 19296
     Krankentransport 0351 19222
     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
     Polizeirevier Meißen      03521 4720
     Faxeingang Gehörlose 0351 8155130

n   Sammeltermine:
     Restmüll 03./17. Februar 2025
     Gelbe Tonne 04./18. Februar 2025
     Blaue Tonne 27. Februar 2025
     Bioabfall 07./14./21./28. Februar 2025

     Alle Informationen zu Sammelterminen entnehmen Sie 
     bitte dem Abfallkalender oder auf www.zaoe.de. 

     Entsorgungsdienst Nehlsen Sachsen GmbH: 03521 76540
     ZV Abfallwirtschaft Oberes Elbtal:                 0351 4040450

Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen
erscheint am 3. März 2025.

Redaktionsschluss ist am 18. Februar 2025.
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Amtliche Bekanntmachungen

02.02.    Erika Milek Scharfenberg       83. Geburtstag
05.02.    Erhard Jacob Constappel          93. Geburtstag
06.02.    Werner Schmidt Constappel          87. Geburtstag
13.02.    Magda Grzesik Garsebach           90. Geburtstag
13.02.    Maria Lippold Röhrsdorf             88. Geburtstag
14.02.    Gottfried Lucius Hühndorf 92. Geburtstag
14.02.    Dieter Richter Taubenheim         89. Geburtstag
14.02.    Heidrun Haußig Weitzschen 72. Geburtstag
15.02.    Sonja Hennig Miltitz 90. Geburtstag
17.02.    Ilse Großer Roitzschen           85. Geburtstag
18. 02.   Renate Unger Taubenheim         81. Geburtstag
19. 02.   Reimund Rohde Polenz 85. Geburtstag
23. 02.   Hans Nellen Klipphausen         83. Geburtstag
24. 02.   Elsa Claus Miltitz 89. Geburtstag
25. 02.   Sabine Schmidt Constappel          78. Geburtstag
26. 02.   Monika Kümmel              Lampersdorf 78. Geburtstag
27. 02.   Helga Kunze Scharfenberg       88. Geburtstag

Wir gratulieren

Wir gratulieren allen Jubilaren zum
Geburtstag und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute,

Gesundheit und einen schönen Verlauf Ihres Festes.

n Information zur Softwareumstellung im Bereich
der Trink – und Abwasserabrechnung für das
Gemeindegebiet Klipphausen

Dank Ihrer Hilfe und der sehr schnellen Zuarbeit der Ablesezettel für
die Trink – und Abwasserablesung, konnte unser Projektteam die
Zählerstände zeitnah eingeben um somit eine pünktliche Abrech-
nung der Jahresendabrechnung 2024 zu gewährleisten. Dafür
möchten wir uns nochmals ganz herzlich bedanken!

n Was ändert sich mit der Jahresendabrechnung 2024?
Auf der Jahresrechnung wird diesmal der erste Abschlag nicht mit
der Jahreszahlung verrechnet, sondern gesondert ausgewiesen. Es
werden in 2025 somit 7 Zahlungen fällig – 1mal die Jahresabrech-
nung und weitere 6 Abschlagszahlungen. Ab dem Folgejahr wird der
Rhythmus wieder wie gewohnt stattfinden.

n Achtung neue Bankverbindung!
Ab der Jahresendabrechnung 2024 gilt für den Bereich Trink- und
Abwasser eine neue Bankverbindung. Diese ist in der Fußzeile auf
den Bescheiden zu finden. Kunden mit Einzugsermächtigung
werden automatisch umgestellt. Kunden mit Dauerauftrag beachten
bitte, auf die neue Bankverbindung umzustellen. Gleiches gilt für
Selbstzahler.

n Die neue Bankverbindung lautet: 
IBAN: DE06 1203 0000 1308 2508 59 | BIC: BYLADEM1001

n Was ändert sich dadurch für Sie als Kunden?
Die Berechnungsgrundlage sowie die Ablesemodalitäten ändern sich
nicht. Außer der Beachtung der neuen Bankverbindung müssen Sie
nichts weiter unternehmen. Mit der neuen Software werden lediglich
zukünftig getrennte Bescheide für Trink- und Abwasser erstellt.

n Was ist weiterhin geplant?
Die Softwareumstellung bietet der Gemeinde neue Möglichkeiten,
die Arbeit für unsere Kunden zu vereinfachen. Beispielsweise ist
eine digitale Zählerablesung angedacht. Auch andere Verbesserun-
gen sollen schrittweise eingeführt werden.

Ihr Team der Ver- und Entsorgung Gemeinde Klipphausen

n Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die Gemeinderatssitzung findet am 4. Februar 2025, 19:00 Uhr, in
der Gemeindeverwaltung Klipphausen, Talstraße 3 in 01665 Klipp-
hausen, statt.

n Tagesordnung:
1. Eröffnung der Gemeinderatssitzung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister
2. Protokollkontrolle
3. Bürgerfragen
4. Anfragen und Informationen
5. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der

7. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbepark Klipp hausen“
nach § 13 BauGB (Aufstellungsbeschluss)

6. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der Ergän-
zungssatzung „Samariterweg II Gauernitz“ (Billi gungs- und
Auslegungsbeschluss)

7. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen
für den Neubau der Trinkwasserleitung Schenkberg, OT
Robschütz

8. Allgemeine Bauangelegenheiten
8.1 Beratung und Beschlussfassung über den Bauantrag zur Errich-

tung eines Lagerplatzes und den Antrag auf Befreiung von den
Festsetzungen des B-Plans „Gewerbegebiet Röhrsdorf“
1. Änderung hinsichtlich der Regenrückhaltung auf dem Flur-
stück 5/16 Gemarkung Röhrsdorf, Az. 03200-24-40, Stellung-
nahme bis 18.02.2025

9. Beratung und Beschlussfassung zur Auslegung des Entwurfs
der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 2025

10. Beratung und Beschlussfassung zur Berufung einer Arbeits-
gruppe „Verkehrskonzeption“

11. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
12. Beratung und Beschlussfassung zur Verzichtserklärung

Vorkaufsrechte

n  Einladung zur Ortschaftsratssitzung Taubenheim
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Taubenheim findet am
19.02.2025, 19:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Taubenheim, statt.

n  Einladung zur Ortschaftsratssitzung Tanneberg
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Tanneberg findet am
19.02.2025, 19:00 Uhr, in der Feuerwehr Tanneberg, statt.

n  Einladung 
    zur Ortschaftsratssitzung Scharfenberg
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Scharfenberg findet am
03.02.2025, 19:00 Uhr, in der Grundschule Naustadt, statt.       

Die jeweilige Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Sitzungskalen-
der oder der elektronischen Ausgabe des Amtsblattes auf der Internet-
seite der Gemeinde unter www.klipphausen.de/bekanntmachungen.

n Die rechtsverbindlichen 
    Bekanntmachungen…

… der Gemeinde Klipphausen erfolgen entsprechend der
Bekanntmachungssatzung vom 17. November 2022 auf der
Homepage unter www.klipphausen.de/bekanntmachungen. 
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n Bericht von der Gemeinderatssitzung am 14. Januar 2025
n Beratung und Beschlussfassung zum Übertrag von 

Haushaltsmitteln aus 2024 in das Jahr 2025 
In der Sitzung wurde kurzfristig beschlossen, diesen Punkt in einer
Eilsitzung nach der regulären Besprechung zu behandeln. Gegen-
stand der Beratung war die Durchführung des Kassenjahreswech-
sels und die vorläufigen Jahresergebnisse aus 2024, welche nun der
Gemeinde vorlagen. Für Vorhaben, für welche im Jahr 2024 Mittel in
den Haushalt eingeplant waren, jedoch noch nicht fertig gestellt
wurden und somit noch Ausgaben zu erwarten sind, waren die
jeweiligen Restmittel in das Folgejahr zu übertragen. Entsprechend
einer Übersicht sollten die jeweiligen Mittel für das entsprechende
Vorhaben aus 2024 in das Folgejahr 2025 übertragen werden. 
Der Gemeinderat Klipphausen hat mehrheitlich dem Übertrag der
Mittel aus 2024 in das Folgejahr 2025 für die entsprechenden
Vorhaben für Auszahlungen von insgesamt 11.595.944,17 € und
Einzahlungen insgesamt aus übertragenen Ermächtigungen von
5.018.295,57 € zugestimmt.

n Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Planungs-
leistungen für die Erschließung der 5. Erweiterung Gewer-
begebiet Klipphausen – Los 1 Verkehrsanlagen, LP 8
1. Bauabschnitt

Im Dezember 2024 wurde von der Bietergemeinschaft Planungs -
büro Schubert GmbH & Co.KG & Ingenieurgesellschaft mbH
KEMPA die Ausführungsplanung für den 1. Bauabschnitt der 5.
Erweiterung übergeben. Für die Bauausführung ist die Beauftra-
gung der Bauüberwachung erforderlich. Dafür sind die LP 8 und die
besonderen Leistungen auf Grundlage der Kostenberechnung der
Entwurfsplanung des 1. Bauabschnitts zu beauftragen. Die
Auftragssumme liegt in Höhe von 95.083,33 € brutto.
Der Gemeinderat Klipphausen hat mehrheitlich beschlossen, den
Auftrag für die Planungsleistung der Bietergemeinschaft Planungs-
büro Schubert GmbH & Co. KG & Ingenieurgesellschaft mbH
KEMPA, zu erteilen.

n Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Planungs-
leistungen für die Erschließung der 5. Erweiterung Gewer-
begebiet Klipphausen – Los 4 Ingenieurbauwerke, LP 8
1. Bauabschnitt

Im Dezember 2024 wurde von der Bietergemeinschaft Planungsbü-
ro Schubert GmbH & Co.KG & Ingenieurgesellschaft mbH KEMPA
die Ausführungsplanung für den 1. Bauabschnitt der 5. Erweiterung
übergeben. Für die Bauausführung ist die Beauftragung der
Bauüberwachung erforderlich. Dafür sind die LP 8 und die besonde-
ren Leistungen auf Grundlage der Kostenberechnung der Entwurfs-
planung des 1. Bauabschnitts zu beauftragen. Die Auftragssumme
liegt in Höhe von 307.401,27 € brutto.
Der Gemeinderat Klipphausen hat mehrheitlich beschlossen, den
Auftrag für die Planungsleistung der Bietergemeinschaft Planungs-
büro Schubert GmbH & Co. KG & Ingenieurgesellschaft mbH
KEMPA, zu erteilen.

n Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Planungs-
leistungen für das Los 1 Breitbandausbau im Gemeindege-
biet Klipphausen – 2. Mengenmehrung

Mit Beschlüssen 005-108/2019, 04-111/2020 und 01-09/2021
erfolgte die stufenweise Vergabe der Leistungsphase 4 bis 8 an die
s&p Beratungs- und Planungsgesellschaft mbH. Mit Schreiben vom
12.12.2024 erfolgte die 2. Anzeige von Mehrmengen bei der
Planung in Höhe von 147.852,00 € netto. Nach Prüfung durch die
Gemeindeverwaltung werden die Mehrkosten zur Beauftragung
empfohlen. Diese ergeben sich aufgrund der Verlängerung der
Bauzeit. Die ursprünglich vertraglich festgelegte Bauzeit endete am
15.03.2024. Für die Bauüberwachung wird eine Mengenmehrung
von 37 KW bis 30.11.2024 geltend gemacht. Die Mehrkostenanzei-
ge von s&p wurde gegenüber der Förderbehörde angezeigt. Da der

Bewilligungszeitraum aufgrund der Bauzeitenverlängerung bewilligt
wurde und die Kosten im kalkulierten Budget des 2. Änderungsbe-
scheids liegen, wird von der Förderfähigkeit der Mengenmehrung
ausgegangen.

Honorarangebot gesamt (netto): 1.171.918,69 €
beauftragt LP 4 – 8 (netto): 1.157.364,91 €
1. Mengenmehrung 79.414,87 €
1. Nachtrag 81.594,50 €
2. Mengenmehrung 147.852,00 €
Auftragssumme: 1.466.226,28 €
Der Gemeinderat Klipphausen hat zugestimmt, den Auftrag für die
2. Mengenmehrung der Planungsleistung zum Los 1 Breitbandaus-
bau im Gemeindegebiet Klipphausen der s&p Beratungs- und
Planungsgesellschaft mbH, zu erteilen.

n Beratung und Beschlussfassung über die Bauvoranfrage
zum Abriss und Neubau eines Einfamilienhauses auf den
Flurstücken 9/3 und 10 Gemarkung Ullendorf

Der Grundstückseigentümer wollte vor dem Verkauf klären, ob das
baufällige und unter Denkmalschutz stehende Wohnhaus abgeris-
sen und an gleicher Stelle ein Neubau errichtet werden kann. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen hat beschlossen, der
Bauvoranfrage zuzustimmen und das gemeindliche Einvernehmen
zu erteilen.   

n Beratung und Beschlussfassung über den Bauantrag zur
Errichtung eines Unterstands für landwirtschaftliche Geräte
und Brennholz auf dem Flurstück 21/4 Gemarkung Lotzen

Es handelt sich um einen Unterstand mit Holzständerwerk mit Sicht-
schalung, Flachdach Trapezblech Größe: 9,00 m x 4,50 m, Höhe
3,49 m/3,73 m. Der Unterstand soll zur Unterbringung der landwirt-
schaftlichen Zugmaschine, zur Lagerung von Brennholz und für die
Bearbeitungstechnik fürs Brennholz dienen. Der geplante Standort
liegt außerhalb des Geltungsbereichs der Klarstellungssatzung
Lotzen und damit im Außenbereich. Ein Nachweis über das Beste-
hen eines landwirtschaftlicher Nebenerwerbsbetriebs und damit
eine mögliche Privilegierung nach § 35 Abs. 1 BauGB liegt nicht vor. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen beschloss, dem
Bauantrag nicht zuzustimmen und das gemeindliche Einvernehmen
zu versagen. Es wurde empfohlen, den Standort für den Unterstand
in den Bereich der Klarstellungssatzung Lotzen zu verschieben. 

n Beratung und Beschlussfassung über den Antrag auf Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Am
Stadtweg“ Hühndorf hinsichtlich Baufenster, freistehender
Errichtung und Flachdach für den Bau einer Garage auf dem
Flurstück 40/30 Gemarkung Hühndorf

Folgenden Befreiungen vom B-Plan wurden beantragt: 
– Überschreitung des Baufensters – B-Plan: 7 x 7 m – geplant:

7,00 m x 7,14 m – Errichtung der Garage freistehend (das Haus
soll erst später an die Garage angebaut werden) – B-Plan: Gara-
gen dürfen nur in direkter Verbindung mit dem Wohnhaus errich-
tet werden, freistehend sind sie unzulässig – Garage mit Flach-
dach – B-Plan: es sind ausschließlich Satteldächer mit einer
Dachneigung von 38° – 48° zulässig

Der Gemeinderat hat dem Antrag mehrheitlich zugestimmt.

n Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des
Bebauungsplans „Wohngebiet Triftweg“ Meißen

Ziel der Planaufstellung ist die Erweiterung des Wohnbauflächenan-
gebotes der Stadt Meißen. Das Plangebiet befindet sich am westli-
chen Stadtrand von Meißen in der Gemarkung Korbitz. Die Größe
des Geltungsbereiches beträgt ca. 1,3 ha. Das Plangebiet ist im
wirksamen Flächennutzungsplan von Meißen als geplante Wohn-
baufläche dargestellt. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeinde Klipphausen war bereits zum Vorentwurf des Bebau-
ungsplans beteiligt und hat mit Stellungnahme vom 26.09.2023
geäußert, dass die Belange der Gemeinde Klipphausen nicht
berührt werden. Der Gemeinderat Klipphausen bestätigte diese
Stellungnahme für die Entwurfsfassung des Bebauungsplans. 

n Beratung und Beschlussfassung über den Vorentwurf des
Bebauungsplans Nr. 74 „Wohngebiet Sandleite“ Coswig

Ziel der Planaufstellung ist die Ausweisung einer Wohnbaufläche für
14 Bauplätze für Einfamilienhäuser. 
– Das Plangebiet befindet sich zwischen Weinböhlaer Straße,

Sandleite und Auerstraße, ca. 1,5 km nordwestlich der Innen-
stadt von Coswig. Es handelt sich um eine bisher ungenutzte
innerstädtische Freifläche zwischen einer Eigenheimbebauung
und einer Kleingartensparte.

– Die Größe des Geltungsbereiches beträgt ca. 1,5 ha.
– Das Plangebiet ist im wirksamen Flächennutzungsplan als

Wohnbaufläche dargestellt.
– Im B-Plan-Gebiet sind Einzel- oder Doppelhäuser mit Walm-

oder Satteldächern in max. zweigeschossiger Bauweise vorge-
sehen.

– Je Baugrundstück sind mindestens zwei groß- oder mittelkroni-
ge Bäume zu erhalten oder zu pflanzen.

– Aufgrund der Nähe zur Bahnstrecke Dresden-Neustadt – Pries-
tewitz wird im Rahmen der weiteren Bearbeitung des B-Plans
der Lärmschutz näher untersucht.

– Zum B-Plan wird ein Umweltbericht erstellt und es erfolgt eine
Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung.

Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen beschloss folgende
Stellungnahme: Vom Vorentwurf des Bebauungsplans „Wohngebiet
Sandleite“ der Großen Kreisstadt Coswig werden die Belange der
Gemeinde Klipphausen nicht berührt. Seitens der Gemeinde Klipp-
hausen bestehen keine Einwände und Bedenken zum Bebauungs-
plan. 
Zum Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung haben wir
keine Hinweise.

n Beratung und Beschlussfassung zur Entgegennahme von
Spenden

Im Rahmen des Gesetzes zur Fortentwicklung des Kommunalrechts
ist der § 73 SächsGemO um einen Absatz 5 ergänzt worden.
Danach darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 1
Abs. 2 SächsGemO Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen-
dungen einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich
an der Erfüllung von Aufgaben nach § 1 Abs. 2 SächsGemO beteili-
gen. Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet der Gemein-
derat in öffentlicher Sitzung. Der Gemeinderat Klipphausen stimmte
der Annahme von neun Spenden zu.

n Beratung und Beschlussfassung zur Verzichtserklärung
Vorkaufsrechte

Der Gemeinderat Klipphausen beschlos, auf das gesetzliche
Vorkaufsrecht gem. § 24 BauGB ff, § 17 SächsDSchG, § 27 Sächs-
WaldG, § 66 BNatSchG sowie SächsNatschG für nachstehend
aufgeführte Flurstücke zu verzichten:
• Gemarkung:      Ullendorf

Flurstück:          20/3
Nutzungsart:     Wohnungseigentum, WE 3

• Gemarkung:      Gauernitz
Flurstück:          181/1
Nutzungsart:     Wohnungseigentum, WE 10

• Gemarkung:      Röhrsdorf
Flurstück:          196/13
Nutzungsart:     Wohngrundstück

• Gemarkung:      Reppnitz
Flurstück:          244
Nutzungsart:     Gartenland

• Gemarkung:      Weistropp
Flurstücke:        12/6, 12/7, 13/12 und 19/5
Nutzungsart:     Gebäude- und Freifläche (Martins Gut)

• Gemarkung:      Groitzsch
Flurstücke:        7/80, 7/82, 7/88, 7/101 und 7/102
Nutzungsart:     Gewerbestandort

Die Sitzung des Ortschaftsrates fand in der Grundschule Naustadt
statt. Neben den Ortschaftsräten waren drei Gäste und Bürgermeis-
ter Mirko Knöfel anwesend. Nach der Protokollkontrolle zur Sitzung
vom 24.10.2024 durch den OV Lorenz wurde die Bürgerfragerunde
eröffnet.
– Ein Bürger merkt an, dass auf der „Pegenauer Straße“ bis zum

Abzweig „Zur Halben Hufe“ noch Ortsgebiet ist, aber aufgrund
der ungünstigen Lage des Ortseingangsschildes zu schnell
gefahren wird. Er bitte die Verwaltung zu prüfen, ob eine
Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h in dem Bereich
möglich ist.

– „Zum Hinterwinkel“ wird aufgrund der engen Gassen ebenso
eine Prüfung einer Geschwindigkeitsbeschränkung gewünscht.

Der OV Lorenz merkt dazu an, dass die Verwaltung sich um eine
Verkehrsschau mit den zuständigen Ämtern bemüht. Die gewünsch-
ten Punkte sollen dazu mit aufgenommen werden.

n Demografischer Wandel – Ideen und Meinungen
Bürgermeister Mirko Knöfel erläutert den mit dem demografischen
Wandel einhergehenden Rückgang der Kinderzahlen am Beispiel
der GS Naustadt. Nach der Prognose werden in dieser Schule in
fünf Jahren noch elf Kinder eingeschult. Damit ist der Standort
gefährdet. Im benachbarten Kindergarten stellt sich die Lage ähnlich
dar.
Die Verwaltung sieht als Maßnahmen die Möglichkeiten der Gestal-
tung zu attraktiven, spezialisierten Einrichtungen und die Schaffung

von Wohnraum, um den Zuzug junger Familien zu ermöglichen.
Die Anwesenden diskutieren die Möglichkeiten. Die Erschließung
von Baugebieten zum Neubau von Einfamilienhäusern kann nur eine
Lösung sein, da für junge Familien bei den derzeitigen Baubedin-
gungen kaum eine Finanzierung möglich sein wird.
Eine weiterer Vorschlag sind durch Investoren finanzierte Wohnpro-
jekte, die geeigneten Mietraum schaffen. Damit wären z. B. auch
Mehrgenerationenhäuser oder andere Modelle möglich.
Es wird vorgeschlagen, über das Ortszentrum Scharfenberg einen
B-Plan zu legen.
Der Ortschaftsrat prüft die Möglichkeiten, geeignete Objekte im
Bestand oder als Neubaugebiete zu finden. ( Polenz, Scharfenberg
usw.)

n Anfragen und Informationen
– OV Lorenz: Ein Vororttermin des Bauhofes am Grubenteich hat

stattgefunden. Maßnahmen zur Befestigung der Mauer und der
Uferböschung sollen ergriffen werden.

– Für die gefällten Bäume an der Reichenbacher Str. soll eine
Ersatzpflanzung erfolgen, wenn die alten Stumpen weggefräst
sind.

– Der Bauhof stellt für den 11.12.2024 einen Anhänger an das
Heimatmuseum.

– Die gewünschten Änderungen an dem Neubau in Batzdorf
wurden von den Bauherren weitgehend umgesetzt.

– Die Zisterne in Naustadt ist im Maßnahmeplan 2025 aufgeführt.

n Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrates Scharfenberg am 10. Dezember 2024
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– Für Förderungen durch das Leaderprojekt werden geeignete
Maßnahmen gesucht.

– Für dieses Jahr stehen aus dem Budget OR noch 500 € zur
Verfügung. Es wird vorgeschlagen diese Summe zur Reparatur
der Treppe im Heimatmuseum zu verwenden.

– OR Eisbein bittet den Bürgermeister den Umweltausschuss
einzuberufen.

– OR Eisbein weist darauf hin, dass die Ausgleichsmaßnahmen
am Baugrundstück Schachtberg (nähe Grundstück ehem.
Schaal) noch nicht durchgeführt wurden.

– OR Lange informiert die Anwesenden, dass Dachziegel von der

Silberquelle auf die Straße gefallen sind und ein Feuerwehrein-
satz notwendig war. Es ist dringend notwendig, dass die Eigen-
tümer ihrer Sicherungspflicht nachkommen.

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Montag, dem
03.02.2025, um 19:00 Uhr, in der Grundschule Naustadt. Die Bürger
sind dazu herzlich eingeladen.
Der Ortschaftsrat Scharfenberg ist unter folgender E-Mai-Adresse
zu erreichen: OR.Scharfenberg@klipphausen.net

Marcus Lorenz Jens Lange
Ortsvorsteher Schriftführer

Herr Richter eröffnete die Versammlung mit
freundlichen Worten und hieß alle Anwesen-
den herzlich willkommen. Besonders erfreut
zeigte er sich über das rege Interesse mit
insgesamt 30 Anwesenden, was die Bedeu-
tung des Themas für Taubenheim unterstrei-
che.
Herr Coban, Geschäftsführer der Coban
Real Estate GmbH, stellte das Projekt
Wohnquartier „Kaips Gut“ detailliert vor. Das
Projekt umfasst zwei Abschnitte: Der erste
Bereich besteht aus denkmalgeschützten
Gebäuden, Haus Adelbertus, welches paral-
lel zur Straße steht, und Haus Heinricus, das
quer dazu positioniert ist. In beiden Gebäu-
den sind jeweils vier Wohneinheiten mit
Wohnflächen von 81 bis 131 Quadratmetern
geplant. Jede der Wohnungen wird über
einen Balkon oder eine Terrasse verfügen.
Ergänzt werden die Gebäude durch
Gemeinschaftseinrichtungen wie einen
Fahr radkeller und einen Spielplatz.

Der zweite Abschnitt des Projektes sieht
den Bau von sieben Neubauhäusern vor, die
auf dem Gelände der alten Scheune entlang
der Anliegerstraße entstehen sollen. Der
Baubeginn ist für dieses Jahr vorgesehen,
die Fertigstellung für 2026 geplant.

Im Anschluss an die Präsentation wurden
von den Anwesenden zahlreiche Fragen
gestellt. Herr Nestler erkundigte sich nach
Referenzobjekten, die laut Herrn Coban in
Dresden und Richtung Pirna besichtigt
werden können. Herr Richter fragte nach
dem Verbleib der Scheunenreste, woraufhin
Herr Coban erklärte, dass die Mauer als
Lärmschutzwand erhalten bleiben sollte. Auf
Nachfrage zum Mietpreis nannte Herr
Coban eine Spanne von 8,50 bis 9,50 EUR
pro Quadratmeter.
Ganz zufällig hatte Herr Richter eine Präsen-
tation mit Bildern des Gasthofs Taubenheim
dabei. Diese Bilder, die bei einer Begehung
am 3. Dezember 2024 im Beisein von Herrn
Hegenbart aufgenommen wurden, zeigten
eindrücklich den baufälligen Zustand des
Saalteils. Herr Coban zeigte sich offen und
versprach, den Sachverhalt eingehend zu
prüfen.

n Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrates Taubenheim am 13. Dezember 2024

Im Rahmen der Präsentation wurde der
Vorschlag diskutiert, den baufälligen Saalteil
des Gasthofs durch ein zweistöckiges
Mietshaus zu ersetzen. Herr Hahn und Frau
Merkel betonten, wie wichtig der Erhalt des
Gebäudes für das Ortsbild sei. Herr Hegen-
bart brachte die Möglichkeit ins Spiel, das
Dach abzusichern und abzudichten, sollte
eine entsprechende Aufforderung vom
Denkmalamt erfolgen. In der Diskussion
wurde deutlich, dass das Objekt ohne
ausreichende Parkflächen und ein überzeu-
gendes Konzept eines Investors keine
Zukunft hat. Der nächste Ortschaftsrat im
Februar soll sich weiter mit den Bauflächen
und Projekten befassen, da der Zuzug
junger Menschen für den Erhalt der Infra-
struktur unerlässlich sei.
Besonderes Entsetzen herrschte über die
Absage des Kreisstraßenbauamtes für ein
Gespräch. Die Anwesenden äußerten ihren
Unmut und beschlossen, dieses Thema in
der nächsten Sitzung weiter diskutieren zu
lassen.
Des Weiteren wurden Probleme auf der
Taubenheimer Straße in Ullendorf angespro-
chen, darunter ein klappernder Glasfaserde-
ckel, eine flackernde Lampe und der
schlechte Zustand der Mauer Nr. 8. Herr

Dachsel wies erneut auf den nötigen Rück-
schnitt der Koniferen an der Hauptstraße
hin. Auch für die Glascontainer wird ein
neuer Standort gesucht, und Herr Hegen-
bart sagte zu, sich Gedanken darüber zu
machen.

Frau Steiger erkundigte sich nach einem
neuen Ablageort für das Amtsblatt, da der
Blumenladen in Ullendorf nicht mehr zur
Verfügung steht. Ein Vorschlag war eine
Prospektbox im Bereich des Geldautoma-
ten, der weiterhin in Betrieb ist und in dem
Eingangsbereich ausreichend Platz bietet.

Abschließend wies Herr Richter darauf hin,
dass nur wenige Maßnahmen durch das
Bauamt im Ortschaftsbereich umgesetzt
wurden. Er regte an, die Bauprojekte 2024
nach Ortschaftsrat zu listen. Auch wäre inte-
ressant, welche Haltestellen in den vergan-
genen 12 Jahren in welchen Ortschaftsräten
modernisiert wurden.

Der nächste Sitzungstermin ist für Mitt-
woch, den 19. Februar 2025, um 19:00 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Taubenheim
geplant. Das Ende der Versammlung ist
gegen 21:00 Uhr vorgesehen.
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n Öffentliche Ausschreibung
    für eine Ausbildung 
    bei der Gemeinde Klipphausen

Die Gemeindeverwaltung Klipphausen bietet zum Beginn des
Ausbildungsjahres 2025 einen Ausbildungsplatz für den Beruf
der/des

Verwaltungsfachangestellten
(Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung)

an.

Das Tätigkeitsfeld von Verwaltungsfachangestellten umfasst
vielfältige Aufgaben in der öffentlichen Verwaltung. Schwer-
punkte sind die Sachbearbeitung in den verschiedenen Berei-
chen der Gemeindeverwaltung und der Kontakt mit dem
Bürger. Die Anwendung von Gesetzen/Rechtsvorschriften ist
wichtiger Bestandteil der Ausbildung und des späteren Berufs-
alltages.

n Voraussetzungen:
• guter Realschulabschluss oder Abitur

n Wir erwarten:
• gute schulische Leistungen, insbesondere in Deutsch und

Mathematik
• Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, sowie gute

Umgangsformen
• schnelle Auffassungsgabe und Genauigkeit
• hohe Lern- und Leistungsbereitschaft

n Wir bieten:
• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche, dreijährige

Ausbildung im dualen System
• Anwendung des Tarifvertrages für Auszubildende des

öffentlichen Dienstes (TVAöD)
• gute Zukunftsperspektiven

Angesichts der angestrebten Chancengleichheit in allen Berei-
chen des Berufslebens sind Bewerbungen von Frauen und
Männern gleichermaßen erwünscht. Bewerbungen grundsätz-
lich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichge-
stellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes
Buch (SGB IX) –, werden bei vergleichbarer Qualifikation
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist
den Bewerbungsunterlagen beizulegen. Anfallende Bewer-
bungskosten werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen
werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter
Umschlag beigefügt ist.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeug-
nisse, Beurteilungen) richten Sie bitte bis zum 15.03.2025
vorzugsweise per E-Mail an: anja.jaehnigen@klipphausen.de
oder:
Gemeinde Klipphausen
Frau Jähnigen
Talstraße 3
01665 Klipphausen

n Hinweise zur Briefwahl 
    bei vorgezogener 
    Bundestagswahl 2025

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der verkürzten Fristen die
Stimmzettel für den Briefwahlversand voraussichtlich erst ab
dem 10.02.2025 zur Verfügung stehen werden. Bei Beantra-
gung der Briefwahlunterlagen können Sie von der Abholung
Gebrauch machen, um den Postweg zu umgehen. Zudem
besteht die Möglichkeit bei Abholung der Unterlagen direkt zu
wählen und die Briefwahlunterlagen in die im Bürgerbüro zur
Verfügung stehenden Wahlurne einzuwerfen.

Das Bürgerbüro in Klipphausen bleibt wegen prioritärer
Bearbeitung der Briefwahlunterlagen vom 10. bis 14. Feb -
ruar 2025 für anderweitige Anliegen geschlossen. In dringen-
den Fällen kann die Außenstelle in Burkhardswalde aufgesucht
werden.



Seite 8 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen   Ausgabe 02/2025

C
M
Y
K

Amtliche Bekanntmachungen

n Wahlbekanntmachung

1. Am Sonntag, dem 23.02.2025 findet die Wahl zum 21. Deut-
schen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 7 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahl-         Abgrenzung                     Bezeichnung
bezirk-Nr.  der Wahlbezirke              des Wahlraums

001 Klipphausen, Vereinsräume 
Lampersdorf, Lotzen,       Klipphausen, Talstraße 3
Röhrsdorf, Sachsdorf,      – barrierefrei
Sora, 

002 Weistropp, Hühndorf,       Vereinszentrum  
Kleinschönberg Weistropp, 

Am Sportplatz 5
– barrierefrei

003 Riemsdorf, Batzdorf,        Grundschule Naustadt, 
Reppina, Pegenau,           Pinnenweg 8 
Naustadt, Reichenbach,   – barrierefrei
Bockwen, Scharfenberg, 
Polenz, Spittewitz

004 Gauernitz, Wildberg,         Vereinsheim Constappel, 
Constappel, Pinkowitz      Langer Weg 23

– barrierefrei

005 Burkhardswalde, Grundschule
Groitzsch, Burkhardswalde, 
Schmiedewalde, Schulstraße 2
Rothschönberg, 
Tanneberg, Perne

006 Garsebach, Robschütz,   Mehrzweckhalle 
Semmelsberg, Miltitz,       Robschütz, 
Roitzschen, Munzig          Nossener Straße 7

– barrierefrei

007 Kettewitz, Kobitzsch,       Kindertagesstätte 
Piskowitz, Seeligstadt,     Taubenheim, Hauptstr. 
Sönitz, Taubenheim,         – barrierefrei
Ullendorf, Weitzschen       

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in
der Zeit vom 12.01.2025 bis 02.02.2025 übersandt worden sind,
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der
Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 14:00 Uhr in der Grundschule Klipphausen, Hühn-
dorfer Straße 30 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der

Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem des Kennwortsund rechts von dem Namen jedes
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
– dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber
sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
– dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck)

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie
gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraumes oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine
darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebe-
nen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahl-
tag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14
Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes). Ein Wahlberechtigter, der
des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der
Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe
einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz
5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme
abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).

Klipphausen, 03.02.2025

Mirko Knöfel, Bürgermeister
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n Klipphausen ist Teil des UNESCO-Welterbes 
„Montanregion Erzgebirge“

Klipphausen/Rothschönberg. Bürgermeister Mirko Knöfel nahm am
18. Dezember an der feierlichen Einweihung des Tores zum Haupt-
mundloch des Rothschönberger Stollns teil. Das gesamte Bauwerk
war in den vergangenen Jahren stark korrodiert und deshalb nicht
mehr reparaturfähig. Aus diesem Grund musste es dringend erneu-
ert werden, um den Schutz und den Erhalt dieses geschichtsträchti-
gen Denkmals zu gewährleisten. Die Firma Metallbau Uwe Krause
aus Tanneberg erhielt am 9. September 2024 den Auftrag, das Tor
originalgetreu nachzubilden und neu zu montierten. Die denkmal-
schutzrechtliche Genehmigung dazu wurde am 24. Juni 2024 erteilt.
Die Maßnahmen umfassten somit den Rückbau des alten Torflügels,
das Ersetzen beschädigter Teile, die Verzinkung und Beschichtung
sowie die Endmontage vor Ort. Zudem wurde die innenliegende
Zugangstür überarbeitet. Die Endabnahme erfolgte am 13. Dezem-
ber 2024. Um das Tor künftig besser vor Spritzwasser und
Verschmutzungen zu schützen, soll davor noch zusätzlich eine
Fläche aus Pflastersteinen entstehen. Alle diese Arbeiten erfolgen in
enger Zusammenarbeit mit der unteren und oberen Denkmalschutz-
behörde.
Die Gesamtkosten der Sanierungsarbeiten betragen bisher 14.000
Euro.

n Tor am Hauptmundloch des Rothschönberger Stollns ist saniert

Das Mundloch Rothschönberg hat eine direkte unterirdische Verbin-
dung zum Stollntor. Foto: Henry Müller

n Finanzielle Förderung durch UNESCO-Weltkulturerbe
9.000 Euro davon konnten durch eine Förderung aus Steuermitteln
auf Grundlage des vom Sächsischen Landtages beschlossenen
Haushaltes im Rahmen des Kleinprojektefonds 2024 des UNESCO-
Welterbes Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří gedeckt werden.
Dies zeigt unter anderem die Bedeutung des Rothschönberger Stol-
lens. Das beeindruckende technische Denkmal, erstreckt sich vom
Hauptmundloch über die Abzugsrösche bis ins Bergrevier. Es gibt
außerdem eine Verbindung zum Mundloch Rothschönberg. Mirko
Knöfel bedankte sich während der Einweihungsfeier speziell bei
Eckhardt Richter vom Heimatverein Rothschönberg, der die Vernet-
zung aller Beteiligten ehrenamtlich realisierte. „Herr Richter schlug
den Bogen von der Naturschutzbehörde über die Gemeindeverwal-
tung bis hin zur Baufirma und hat so maßgeblich zum Erfolg des
Projektes beigetragen“, freute sich der Bürgermeister. Weiterer
Dank ging an den gesamten Heimatverein Rothschönberg, der auch
die Einweihungsfeier mit Glühwein und Snacks organisiert hatte, um
so das besondere Ereignis gebührend zu feiern. 

n Heimatverein hat großen Anteil am Projekt
„Die erfolgreiche Sanierung des Stollntores am Rothschönberger
Stollen ist ein weiterer Meilenstein in der Pflege und Bewahrung
unseres einzigartigen Kulturerbes. 
Ich freue mich, dass wir als Gemeinde dafür kurzfristig Geld bereit-
stellen und über unser Netzwerk entsprechende Fördermittel akqui-
rieren konnten. Durch die enge Zusammenarbeit mit den Denkmal-
schutzbehörden sowie die Unterstützung durch den Kleinprojekte-
fonds des Welterbes Montanregion Erzgebirge und die Akteure des
Heimatvereins Rothschönberg setzen wir ein kleines aber wichtiges
Zeichen für die Förderung des nachhaltigen Tourismus in unserer
Region“, erklärte Bürgermeister Mirko Knöfel abschließend. 

Text: Henry Müller

Eckhardt Richter vom Heimatverein Rothschönberg und Wander -
wegewart der Gemeinde, Mirko Knöfel, Bürgermeister von Klipp-
hausen, Uwe Krause Geschäftsführer der Firma Metallbau Krause
und Angela Dämmig, die Vorstandsvorsitzende des Heimatvereins
Rothschönberg (v. l. n. r.) während der Einweihungsfeier des Stolln-
tores Rothschönberg.

Foto: Michael Hegenbart/Gemeindereverwaltung Klipphausen
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n BAUTAGEBUCH – Bericht über das aktuelle Baugeschehen in der Gemeinde Klipphausen

n Fortschritte bei der Sanierung der Kindertagesstätte 
Scharfenberg

Die Sanierungsarbeiten in der Kindertagesstätte Scharfenberg, die
Anfang Dezember 2024 begonnen haben, schreiten planmäßig
voran. Bereits im Oktober des vergangenen Jahres wurde in einem
Bericht über die geplanten Maßnahmen und die wichtige Förderzu-
sage des Landratsamts Meißen informiert. Nun freuen wir uns, die
ersten Fortschritte und den aktuellen Stand der Arbeiten mitteilen zu
können. Die Sanierung wird in enger Zusammenarbeit mit drei Fach-
firmen durchgeführt, die jeweils für unterschiedliche Aufgabenberei-
che verantwortlich sind. Die Weiß und Dathe Hochbau GmbH aus
Geringswalde ist mit den Bauhauptleistungen beauftragt: die
Abbrucharbeiten, die Herstellung von Trockenbauverkofferungen
und -wänden, Fliesen- sowie Malerarbeiten umfassen. Die Firma
Kellner-Haustechnik aus Scharfenberg übernimmt den Leitungsbau
und die Sanitärinstallationen, während die Firma Bodenkontakt
GmbH & Co. KG aus Klipphausen für den Ausbau der alten Boden-
beläge und die Verlegung neuer, strapazierfähiger Linoleumböden
zuständig ist. 

Rückbau Trockenbauvorwände

Wiederhergestellter TrockenbauRückbau Trockenbaudecken

Die ersten wichtigen Schritte der Sanierung wurden bereits erfolg-
reich abgeschlossen. Nach den Abbrucharbeiten wurden die alten
Trinkwasserinstallationsleitungen demontiert und durch moderne,
langlebige Leitungen ersetzt. Seit Mitte Januar arbeiten die Fach-
kräfte am Schließen der Wände und Verkofferungen. Diese Arbeiten
werden von Fliesen- und Malerarbeiten begleitet, die dafür sorgen,
dass die betroffenen Bereiche wieder ansprechend hergerichtet

werden. Anschließend werden dann die zurückgebauten Sanitäran-
lagen wieder montiert und in Teilen auch durch neue ersetzt. Anfang
Februar wird die Firma Bodenkontakt GmbH mit der Entfernung der
alten Bodenbeläge und der Verlegung der neuen Linoleumböden
beginnen. Um den laufenden Betrieb der Kindertagesstätte sicher-
zustellen, werden alle Arbeiten abschnittsweise und in enger
Abstimmung mit der Kindertagesstättenleitung durchgeführt. Dies
stellt sicher, dass die Beeinträchtigungen für die Kinder und das
Betreuungspersonal so gering wie möglich gehalten werden.
Die Finanzierung der umfangreichen Sanierungsmaßnahmen ist
ebenfalls gesichert. Bisher wurden Aufträge im Umfang von rund
115.000 Euro an die beteiligten Firmen vergeben. Die Gesamtkosten
der Maßnahme belaufen sich auf etwas mehr als 162.000 Euro. Ein
erheblicher Teil dieser Summe wird durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushal-
tes und Haushaltsmittel des Landkreis Meißen mitfinanziert. 
Konkret wird die Sanierung mit einem Festbetrag von 89.339,25
Euro auf Grundlage der Förderrichtlinie FöriKitaBau unterstützt.
Die Bauarbeiten sollen wie geplant bis Mai 2025 abgeschlossen
werden, sodass die Kindertagesstätte Scharfenberg anschließend
in einem modernen und sicheren Zustand ihren Betrieb fortführen
kann. Besonders wichtig bleibt die langfristige Sicherstellung der
Funktionalität und der Sicherheit der Einrichtung, die durch die
Sanierungsmaßnahmen gewährleistet wird. 

n Neues Großprojekt wirft seine Schatten voraus
Die 5. Erweiterung des Gewerbeparks Klipphausen wird in Kürze
beginnen und stellt einen bedeutenden Schritt in der wirtschaftli-
chen Weiterentwicklung der Gemeinde dar. Ziel des Projekts ist es,
Gewerbeflächen von etwa 30 Hektar zu erschließen. Dies wird in
zwei Bauabschnitten erfolgen. 

Lageplan des Regenrückhaltebecken

In den vergangenen Monaten hat die Planungsgemeinschaft beste-
hend aus dem Planungsbüro Schubert und der Ingenieurgesell-
schaft KEMPA intensive Planungsarbeiten im Auftrag und in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Klipphausen durchgeführt. Dies war
verbunden mit vielzähligen Behördenabstimmungen, um allen
genehmigungsrechtlichen Aspekten Rechnung zu tragen. Parallel
dazu hat die Gemeinde Klipphausen die notwendigen Grundstücks-
angelegenheiten geregelt, Genehmigungen eingeholt und einen
Fördermittelantrag gestellt.
Die Finanzierung dieses Großprojekts konnte durch die Zusage von
Fördermitteln gesichert werden. Ende 2024 erhielt die Gemeinde
Klipphausen von der Landesdirektion Sachsen einen Fördermittel-
bescheid, der die Umsetzung der Gesamtmaßnahme mit Gesamt-
kosten von 25 Millionen Euro ermöglicht. 
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Somit steht einem planmäßigen Beginn der Bauarbeiten nichts im
Wege. Der offizielle Startschuss für die Baumaßnahmen ist für
Anfang April 2025 vorgesehen. Alle erforderlichen genehmigungs-
rechtlichen Unterlagen liegen bereits vor, sodass ein reibungsloser
Beginn garantiert werden kann. Die Fertigstellung des ersten
Bauabschnitts ist für das Frühjahr 2026 geplant. Daran wird sich von
2026 bis 2027 dann der Ausbau des zweiten Bauabschnittes
anschließen.
Aktuell werden drei Baulose für den ersten Bauabschnitt ausge-
schrieben. Diese Lose  umfassen den Bau eines Regenrückhaltebe-
ckens, die Errichtung einer Abwasserdruckleitung zur alten Kläran-
lage Wilde Sau sowie die innere Erschließung des ersten Abschnitts.
Hierin inbegriffen sind unter anderem auch die Verlegung von
Regen- und Schmutzwasserkanälen, Strom-, Straßenbeleuch-
tungs- und Breitbandleitungen, Trinkwasserleitungen sowie die
Ausführung von Straßenbauarbeiten. Später erfolgen noch Aus -
schreibungen für Straßenbegleitgrün und Ausgleichsmaßnahmen,
die ebenfalls wichtige Bestandteile der Gesamtmaßnahme sind.
Die Gemeinde Klipphausen sieht in diesem Projekt nicht nur eine
Chance, die regionale Wirtschaft nachhaltig zu stärken, sondern
auch, attraktive Rahmenbedingungen für Unternehmen zu schaffen.
„Unsere Unternehmen sind das Rückrat der Gemeinde, da Sie für
viele Arbeitsplätze sorgen, regionale Vereine und Institutionen unter-
stützen und nicht zuletzt mit Gewerbesteuerzahlungen dafür
sorgen, dass viele kommunale Aufgaben finanziert werden können“
so Bürgermeister Knöfel.
Wir werden an dieser Stelle regelmäßig über den Fortschritt des
Projektes informieren und freuen uns auf die Realisierung der ge -
steckten Ziele, die positive Impulse für die gesamte Region verspre-
chen.

„Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundla-
ge des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes. Die
Mitfinanzierung des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klima-
schutz erfolgt auf der Grundlage des vom Deutschen Bundestag
beschlossenen Haushaltes.“

n Grundhafter Ausbau des Schlackenwegs in Constappel geht
zu Ende

Der grundhafte Ausbau des Schlackenwegs in Constappel steht
nach mehr als einem Jahr intensiver Bauarbeiten kurz vor seinem
erfolgreichen Abschluss. Die Straße präsentiert sich nun als moder-
ne, sichere und langlebige Verbindung, die den Anforderungen des

heutigen Verkehrs gerecht wird. Von den ersten Abbrucharbeiten
über den Einbau der hydraulisch gebundenen Tragschicht bis hin
zur abschließenden Asphaltierung wurden alle vorgesehenen
Maßnahmen weitestgehend planmäßig und mit großer Sorgfalt
umgesetzt.
Während der Bauausführung ergaben sich Anpassungen an der
ursprünglichen Planung die zu etwas Bauverzug geführt haben.
Anstelle der vorgesehenen Gabionenstützwand wurde ein besonde-
res Hangsicherungsverfahren angewendet. Zum Einsatz kam soge-
nannte bewehrte Erde, ein System, bei dem Schichten aus verdich-
tetem Boden und geotechnischen Bewehrungselementen, wie
Geogittern, kombiniert werden. Diese Konstruktion sorgt für eine
hohe Stabilität und Langlebigkeit und stellt eine effektive Alternative
zur klassischen Gabionenstützwand dar. Besonders hervorzuheben
ist die neu gestaltete Wendestelle, die eine deutliche Verbesserung
für den Begegnungsverkehr und das Wenden von Fahrzeugen
darstellt. Aktuell sind nur noch wenige Restarbeiten wie Randan-
passungen, Pflasterarbeiten an der Wendestelle und abschließende
Beräumungsarbeiten zu erledigen.
Das Projekt wäre ohne die Zusammenarbeit zahlreicher Beteiligter
nicht möglich gewesen. Die Anwohnerinnen und Anwohner des
Schlackenwegs zeigten großes Verständnis für die Einschränkun-
gen während der Bauphase und trugen so wesentlich zum reibungs-
losen Ablauf bei. Die Firma GWB Grund- & Wasserbaugesellschaft

Fertige Straße Böschungssicherung mit
bewehrter Erde

Regelquerchnitt der geplanten Straße
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mbH aus Dresden und das
Ingenieurbüro Frank GmbH
aus Freital leisteten durch
ihre fachgerechte Arbeit
und Planung einen
entscheidenden Beitrag.
Gerade bei kleineren
Problemen die während der
Ausführung aufgetreten
sind, konnten zielgerichtet
Lösungen entwickelt und
geeignete Maßnahmen
umgesetzt werden.  

Der grundhafte Ausbau des
Schlackenwegs, dessen
Kosten sich auf über
800.000 Euro belaufen und
durch das sächsische Palisaden zur Hangsicherung

Finanzausgleichsgesetz finanziert wurden, stellt einen bedeutenden
Gewinn für die Infrastruktur in Constappel dar. Die Maßnahme
verbessert nachhaltig den Wohn- und Verkehrskomfort in der
Gemeinde und zeigt, wie wichtig ein gutes Miteinander aller Beteilig-
ten ist.
Bürgermeister Knöfel: „Diese Maßnahme ist ein Musterbeispiel wie
man als Gemeindeverwaltung, zusammen mit dem Gemeinde- und
Ortschaftsrat, Planern und Baufirmen, mit und für die Bürgerinnen
und Bürger Verbesserungen schaffen kann, wenn alle auf Augenhö-
he miteinander arbeiten. Darauf werden wir sicher auch in den
kommenden Wochen nochmal gemeinsam anstoßen“

Soviel für diesen Monat zu einem Auszug der aktuellen Baumaßnah-
men und des Planungsgeschehens. 

Ihr Team  der Bauverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nach umfangreichen Sanierungsarbeiten soll unser Jahnbad Miltitz
im Mai wieder geöffnet werden und wir freuen uns auf die Badsaison
2025. Um durchstarten zu können, fehlt noch die Einsaat der Rasen-
fläche, die dann erst ab der Saison 2026 nutzbar wäre. Damit die
gesamte Liegefläche schon zu Saisonbeginn zur Verfügung steht,
möchten wir das Verlegen des Rollrasens als Mitmachaktion
gemeinsam mit Ihnen durchführen. Schöner Nebeneffekt dabei: Wir
können die Wiederöffnung am 24. Mai mit einem großen Badfest
feiern.

n Wie können Sie mitmachen?
Wir planen die Verlegung des Rollrasens am Samstag, den 12. April
ab 08:00 Uhr im Jahnbad. Sollte der Rasen nicht lieferbar sein, ist
als Alternativtermin der 26. April vorgesehen. Wir informieren Sie
dazu nochmals spätestens Anfang März. Am Tag der Rollrasenver-
legung wollen wir als Gemeinschaft anpacken, den Rasen auslegen
und so den letzten Feinschliff für die Saison 2025 geben. Für alle
Helfer ist die Verpflegung an dem Tag schon mal gesichert.
Sie können noch mehr tun – Unterstützen Sie bei der Finanzierung!
Bereits mit einer Spende von 10 € können Sie einen wertvollen
Beitrag leisten und dabei helfen, das Freibad für die kommende
Saison vorzubereiten. Jede noch so kleine Spende zählt und hilft
uns dabei, das Ziel zu erreichen, den Rollrasen noch vor Eröffnung
im Mai zu verlegen. 10 € Spende helfen, um einen 1 m² Rollrasen zu
verlegen – Ziel sind 3000 m² Liegewiese. Tragen Sie diesen Aufruf
auch gern an Ihre Freunde und Unternehmen weiter. Lassen Sie uns
gemeinsam das Ziel erreichen!

n WIR als Gemeinschaft für UNSER Bad!
Dies ist eine tolle Gelegenheit, gemeinsam mit Nachbarn, Freunden,
Vereinsmitgliedern und Familie einen handfesten Beitrag zu leisten
und das Freibad für die kommenden Saison zu gestalten.
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass unser Freibad auch
in diesem Jahr eine Sommerattraktion für Jedermann wird.
Machen Sie mit, damit das Freibad nicht nur irgendein Ort ist,
sondern wir uns alle gemeinsam mit unserem Jahnbad in Miltitz
verbunden fühlen!

n So können Sie helfen:
Spenden Sie direkt auf unser Spendenkonto   
bei: Deutsche Kreditbank | IBAN: DE26 1203 0000 0011 2404 13
Verwendungszweck: Sanierung Jahnbad Miltitz

n Mitmachaktion: Helfen Sie mit, das sanierte Freibad für die Saison 2025 bereit zu machen!

Melden Sie sich für den Mitmachtag bei unserer Mitarbeiterin Heike
Tulke (Telefon: 035204 21718 oder per E-Mail an: heike.tulke@
klipphausen.de)

Ihr Bürgermeister Mirko Knöfel
und das Organisationsteam vom Badfest 
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n Breitbandprojekt
    „Glasfaser für Klipphausen“

Der Breitbandausbau im Gemeindegebiet schreitet voran. Dazu
informieren wir Sie hier und auf unserer Homepage www.klipphau-
sen.de regelmäßig über den aktuellen Stand.

n Wichtige Hinweise der Verwaltung:
Es wurden der Gemeindeverwaltung Klipphausen in letzter Zeit
vermehrt Hinweise bezüglich des Netzbetriebes Breitband und zu
den Telefonvorverträgen zugetragen. Eine Zusammenfassung und
Hinweise finden sie in „Häufig gestellte Fragen zum Breitbandaus-
bau“.
Die Gemeindeverwaltung hat vereinzelt Hinweise bekommen, dass
die Hausanschlussröhrchen zwar in die Häuser eingeführt wurden,
aber das Glasfaser noch nicht eingeblasen und der Hausübergabe-
kasten nicht installiert ist. Bitte informieren sie Herrn George
und/oder die Gemeindeverwaltung, falls dies bei Ihnen der Fall ist.
Dann kümmern wir uns um die Fertigstellung. 

Kontakt: 
Heiko.George@Klipphausen.de,
Gemeindeverwaltung@Klipphausen.de

Treten Störungen bei Ihrem Anschluss auf, melden Sie das bitte bei
der Vodafone-Hotline unter 0800/1721212 oder über die Störungs-
hilfe-Website von Vodafone. Die Gemeinde Klipphausen hat keinen
Einfluss auf den Netzbetrieb und die Störungsbeseitigung.

n Aktuelle Maßnahmen:
Das Gemeindegebiet mit seinen 43 Ortsteilen und das Gewerbege-
biet Klipphausen wurden komplett an den Netzbetreiber Vodafone
GmbH übergeben. 
Mit Übergabe dieser Netzbereiche ist der physische Breitbandaus-
bau durch die Gemeinde abgeschlossen. Nunmehr ist die Gemein-
de beim Ausbau im Haus nicht mehr führend beteiligt und nicht
mehr umfänglich zum zeitlichen Ablauf aussagekräftig. Der Betrei-
ber Vodafone ist verantwortlich, diesen hausinternen Ausbau mit
den Eigentümern zu koordinieren, Termine abzustimmen und den
Ausbau durchzuführen. Die von Vodafone eingerichtete Hotline-
nummer entnehmen Sie bitte der Rubrik „Häufig gestellte Fragen
zum Breitbandausbau“.

n Bauablaufpläne:

n Cluster Seeligstadt

Ort Status Beginn     Ende
Seeligstadt Hausverkabelung + Aktivierung  Dezember 2024
Burkhardswalde     Hausverkabelung + Aktivierung
Schmiedewalde      Hausverkabelung + Aktivierung
Groitzsch Hausverkabelung + Aktivierung
Tanneberg Hausverkabelung + Aktivierung
Perne Hausverkabelung + Aktivierung
Rothschönberg       Hausverkabelung + Aktivierung
Munzig Hausverkabelung + Aktivierung
Spittewitz Hausverkabelung + Aktivierung
Weitzschen Hausverkabelung + Aktivierung
Piskowitz Hausverkabelung + Aktivierung
Sönitz Hausverkabelung + Aktivierung
Kettewitz Hausverkabelung + Aktivierung
Polenz Hausverkabelung + Aktivierung
Garsebach Hausverkabelung + Aktivierung
Roitzschen Hausverkabelung + Aktivierung
Robschütz Hausverkabelung + Aktivierung
Miltitz Hausverkabelung + Aktivierung
Semmelsberg         Hausverkabelung + Aktivierung

n  Häufig gestellte Fragen zum Breitbandausbau
1. Wo kann ich mich informieren?
Fragen zum Thema Netzbetrieb beantwortet Ihnen Vodafone, Tel.
0800 20 30 325 oder unter www.vodafone.de/klipphausen. Bitte
beachten Sie, dass nur die Glasfaserhotline mit o.g. Telefonnummer
zu Breitbandthemen in der Gemeinde Klipphausen aussagekräftig
ist. Bei Fragen zu den Themen Internetprodukte und Endkundenver-
träge informiert Ihr jeweiliger Wunschanbieter.

2. Wann werde ich nach erfolgter Montage aktiv geschalten?
Ist Ihr Verteilerbereich an den Netzbetreiber übergeben und Sie
haben einen Telefonvorvertrag oder einen „normalen“ Telefonver-
trag abgeschlossen wird sich Vodafone, oder ein beauftragter
Dienstleister, bei Ihnen melden und einen Termin für die Hausverka-
belung machen. Den Beginn dieser Maßnahmen für die jeweiligen
Ortsteile finden sie hier in den Tabellen.

3. Wer legt den Termin zur Innenhausverkabelung fest?
Die Terminabstimmung für die Innenhausverkabelung obliegt dem
Netzbetreiber Vodafone. Die Gemeinde Klipphausen kann keine
Angaben über den zeitlichen Ablauf darüber machen.

4. Warum wird ein zu hoher Rechnungsbetrag für meinen
Glasfaseranschluss abgebucht?

Stimmt Ihre Rechnung nicht mit den Beträgen aus dem Vorvertrag
überein, sind in Ihren Stammdaten beim Provider Vodafone die
vertraglich vereinbarten Rabatte nicht hinterlegt. Sie müssen zur
Änderung der Stammdaten die Glasfaserhotline (0800 20 30 325)
anrufen oder in einem Vodafoneshop klären.
Der Projektleiter von Vodafone, welcher für die Gemeinde Klipphau-
sen zuständig ist, wurde von der Verwaltung über dieses Problem
informiert und wird das Thema intern klären. Er versicherte, dass
Ihnen kein finanzieller Nachteil entsteht.

5. Wann muss ich meinen Vorvertrag bezüglich der
ausgewählten Bandbreite anpassen?

Bei Abschluss des Vorvertrages konnte man zwischen 100 Mbit/s,
500 Mbit/s und 1 Gbit/s wählen.
Bitte beachten Sie, dass eine Anpassung der gewählten Bandbreite
innerhalb des 1. Jahres nach Aktivierung Ihres Anschlusses erfolgen
muss. Mit dieser Anpassung verlängert sich der Vorvertrag nicht,
die Laufzeit von 2 Jahren ab Aktivierung bleibt beibehalten.

6. Was ist der Unterschied zwischen dem Netzbetreiber
Vodafone und dem Provider Vodafone?

Der Netzbetreiber Vodafone und die Gemeinde Klipphausen sind
vertraglich gebunden bezüglich des Betriebes des Breitbandnetzes.
Das betrifft alle Netzkomponenten bis zum Hausübergabepunkt im
Gebäude. Der Provider Vodafone bietet den Kunden Telefon- und
Internetdienste an. Er installiert ab dem Hausübergabepunkt bis
zum Router die Versorgungsleitungen. Die Gemeinde Klipphausen
hat keinerlei vertragliche Bindungen zum Provider Vodafone und
keinen Einfluss auf dessen Handeln. Bitte haben Sie Verständnis,
dass wir uns nur bei flächendeckend auftretenden Themen vermit-
telnd einschalten können.
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Neues von der Feuerwehr

FFW-Dienstplan
n   Ortswehr Burkhardswalde
➜ 14.02.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Überraschungsdienst
➜ 28.02.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Erste Hilfe

n   Ortswehr Garsebach
➜ 04.02.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Kraftfahrerschulung/
Maschinenunterweisung

➜  18.02.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Erste Hilfe Ausbildung

n   Ortswehr Gauernitz
➜  06.02.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Jährliche Unterweisung/UVV
➜ 20.02.2025
     19:00 Uhr Gerätehaus

Erste Hilfe

n   Ortswehr Hühndorf
➜  03.02.2025
     18:00 Uhr Gerätehaus

ABC Grundlagen/Verhaltensweisen
➜ 17.02.2025
     18:00 Uhr Gerätehaus

Erste Hilfe Theorie

n   Ortswehr Miltitz
➜ 01.02.2025

15:00 Uhr Gerätehaus
Weihnachtsbaumverbrennung

➜ 03.02.2025
19:00 Uhr Gerätehaus
Kontrolle der Wasserentnahmestellen
in Miltitz und Roitzschen

➜ 17.02.2025
19:00 Uhr Gerätehaus
Jahreshauptversammlung

n   Ortswehr Röhrsdorf
➜ 11.02.2025

19:00 Uhr Gerätehaus
Erste Hilfe

➜ 28.02.2025
19:00 Uhr Gerätehaus
Jahreshauptversammlung, Wahl

n   Jugendfeuerwehr Röhrsdorf
➜ 01.02.2025

09:30 Uhr Gerätehaus
UVV/Termine/Informationen

15.02.2025
09:30 Uhr Gerätehaus
Funkdienst

n   Ortswehr Rothschönberg
➜ 06.02.2025

19:00 Uhr Gerätehaus
Knotenkunde

➜ 20.02.2025
19:00 Uhr Gerätehaus
Erste Hilfe Reanimation

n   Ortswehr Scharfenberg
➜ 06.02.2025

19:00 Uhr Gerätehaus     
Erste Hilfe

➜ 20.02.2025
19:00 Uhr Gerätehaus
Einsatzhygiene

n   Jugendfeuerwehr Scharfenberg
➜ 08.02.2025 Badetag
➜ 12.02.2025 Technische Hilfeleistung

n   Ortswehr Tanneberg
➜ 06.02.2025

19:30 Uhr Gerätehaus
Planspiel – Absicherung und Taktik
BAB, Ausbildung Funkgeräte und
Funkstruktur

➜ 20.02.2025
19:30 Uhr Gerätehaus
Knoten, Stiche, Bunde

n   Ortswehr Taubenheim
➜ 06.02.2025

19:00 Uhr Gerätehaus
Sanitätsausbildung

➜ 20.02.2025
19:00 Uhr Gerätehaus
FWDV 3

n   Jugendfeuerwehr Taubenheim
➜ 08.02.2025

09:30 Uhr Gerätehaus
Knoten, Stiche, Bunde

Der Dienstplan ist für jeden Kameraden verbindlich 
und gilt gleichzeitig als Einladung zum Dienst.

n Abschied von der Wohnzimmertanne

Am Samstag, dem 11. Januar 2025, leuchtete pünktlich um 16:00
Uhr der erste Weihnachtsbaum in der Feuerschale der Feuerwehr
Garsebach am Gerätehaus lichterloh auf. Auch in diesem Jahr
konnten wir die Tradition zum Neujahrstreffen an der Feuerwehr
fortsetzen. Zahlreiche Besucher der Veranstaltung nutzten die
Gelegenheit, sich über Neuigkeiten in der Dorfgemeinschaft
auszutauschen. Die Kameraden der Feuerwehr sorgten für das
leibliche Wohl mit jahreszeitlichen Getränken, mit Bratwurst oder
Steak vom Grill, was gut angenommen wurde. Auch für unsere
kleinsten Gäste war gesorgt. Gegen 17:30 Uhr begann der
Lampionumzug für alle anwesenden Kinder, die Freude darüber
war natürlich sehr groß. Es war ein toller Abend und wir bedanken
uns bei allen Gästen und den Baumspendern aus den umliegen-
den Ortsteilen der Gemeinde. 

Eure Feuerwehr Garsebach
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Hort Grundschule Naustadt

Neuer Entspannungsraum für Kinder eröffnet

n Ein Ort zum Träumen und Entspannen

In dieser Woche war es endlich so weit: Der neue Entspannungs-
raum für die Kinder wurde eröffnet. Mit großer Begeisterung konn-
ten alle den liebevoll gestalteten Raum erstmals erkunden. Hier
können sie sich künftig zurückziehen, um in Ruhe Hörbücher zu
lauschen, in Büchern zu schmökern oder einfach die Seele baumeln
zu lassen.
Die Idee für den Raum entstand bereits vor einiger Zeit, als die Erzie-
her bemerkten, wie wichtig ruhige Rückzugsorte für die Kinder sind.
Mit viel Engagement und Kreativität wurde der Raum gestaltet, der
nun eine Wohlfühloase mit gemütlichen Sitzmöglichkeiten, einem
Hörbuchbereich und einer kleinen Leseecke bietet.
Bereits letzte Woche wurden alle Klassen darüber informiert, wie der
Raum genutzt werden kann. Die Kinder waren begeistert und zeig-
ten sich dankbar für die neue Möglichkeit, sich im oft hektischen
Hortalltag zu entspannen.

Finanziert wurde das Projekt durch großzügigen Spenden, die bei
den vergangenen Veranstaltungen wie dem Ostermarkt und Weih-
nachtsmarkt gesammelt wurden. Der Hort bedankt sich herzlich bei
allen Spenderinnen und Spendern, die dieses wunderbare Projekt
ermöglicht haben. Ohne die Unterstützung der Eltern und Großel-
tern wäre das nicht möglich gewesen.

Mit diesem neuen Angebot ist ein wichtiger Beitrag zum Wohlbefin-
den der Kinder geschaffen – ein Ort, an dem sie Ruhe finden und
neue Kraft tanken können.
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n Es weihnachtet sehr im Hort Naustadt

In den vergangenen Wochen
wurde bei uns im Hort Stück
für Stück die Weihnachtszeit
eingeläutet.
Begonnen haben wir mit dem
Aufstellen des Weihnachts-
baumes, welchen die Kinder
schmücken durften. Ebenso
wurden auch unsere Räume
dekoriert. Außerdem konnten
die Hortkinder in unserem Bastelzimmer hin und wieder weih-
nachtliche Basteleien wie Apfelmännchen, Baumschmuck
oder auch Tannenzapfenmännchen anfertigen.
In unserer Lebkuchenwoche hat jedes Kind anlässlich des
Nikolauses ein Pfefferkuchenherz bekommen, welches sie
nach Belieben mit buntem Zuckerguss und Streuseln verziert
haben. In der folgenden Woche hat am Dienstag, dem
10.12.2024 unsere Kinderweihnachtsfeier stattgefunden. Als
Geschenke bekamen sie Sandspielzeug, Bälle, Reifen, Spring-
seile, Decken sowie Torwarthandschuhe. Im Anschluss gab es
für alle Kinderpunsch und Pfefferkuchen.
Beim Weihnachtskino in der letzten Schulwoche haben die
Kinder den weihnachtlichen Film Noelle geschaut. Es gab
selbstgemachtes Popcorn und selbst zubereitete gebrannte
Mandeln zum Naschen. Zudem kam Bettina Hempel mit Ihrer
Gitarre zu Besuch. Sie hat mit den Kindern Weihnachtslieder
gesungen. 

Ihr Erzieher-Team

n Pfefferkuchen verzieren 
    im Hort Naustadt: 

 Ein süßer Start in die Weihnachtszeit

In der Adventszeit gibt es eine besondere Tradition, die nicht
nur die Herzen der Kinder höherschlagen lässt: das Verzieren
von Pfefferkuchen. Am 17.12. luden wir die Vorschulkinder des
Kinderhauses Spatzenberg ein, um kreativ zu werden.
Unter Anleitung unserer Erzieherinnen konnten die kleinen
Künstler ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Ob mit Zuckerguss,
bunten Streuseln oder süßen Perlen – die Pfefferkuchenherzen
warteten nur darauf, in kunstvolle Unikate verwandelt zu
werden.
Die Kinderaugen leuchteten und es hat allen viel Freude berei-
tet. 
Wir freuen uns darauf, euch bald wieder bei uns willkommen
zu heißen.

Das Team des Hortes Naustadt

Hort Grundschule Naustadt Kindertagesstätte „Regenbogen“ Klipphausen

Kindertagesstätte „Sonnenschein“

n Unser Vogelhaus

Jetzt wird es draußen kalt
und weißer Schnee fällt bald.
Die Vögel fliegen hin und her
und finden bald kein Futter mehr.
Kommt, bauen wir ein Haus
und streuen Futter darin aus,
für unsere liebe Vogelschar,
so wie im vergangenen Jahr.

… in das neue Vogelhaus, dass
uns letztes Jahr gesponsert
wurde. Dieses fertigten die
DRK- Werkstätten Meißen an.
Wir bedanken uns nochmals
dafür. 
So viele Vögel, die wir dadurch
beobachten und singen hören
können!
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Kindertagesstätte „Spatzenberg“

n Adventszeit in der Kita Spatzenberg

Advent, Advent ein Lichtlein brennt, erst eins, dann zwei, dann drei,
dann vier, dann steht der Weihnachtsmann vor der Tür…
… und bis es endlich soweit war, erlebten die Kinder eine aufregen-
de, spannende und geheimnisvolle Vorweihnachtszeit. In der ersten
Woche fuhren unsere Spatzen-, Katzen- und Käferkinder mit dem
Bus nach Meißen in das Theater. Dort schauten wir uns das Stück:
„Pettersson und Findus kriegt Weihnachtsbesuch“ an. Es war ein
tolles Erlebnis und alle hatten sehr viel Spaß. 

In der zweiten Adventswoche duftete es herrlich in unserem Kinder-
garten. Die Weihnachtsbäckerei hatte in unserer Kinderküche geöff-
net. Die Kinder kneteten und rollten den Teig aus, stachen mit den
Förmchen viele Plätzchen aus und warteten gespannt, bis sie aus
dem Ofen kamen. Zum Glück waren sie nicht verbrannt und
schmeckten hervorragend. Unsere Vorschulkinder hatten dieses
Jahr besonders viel Arbeit, denn sie haben ganz viele Plätzchen für
die Fahrer der Firma Hauptvogel Unitrans gebacken. Auf diesem
Weg möchten wir uns für die Spende ganz herzlich bedanken!

Am Nikolaustag trafen sich alle Kinder voller Vorfreude im Mehr-
zweckraum. Gemeinsam sangen wir unser Nikolauslied und die
Kinder präsentierten stolz ihre gelernten Weihnachtslieder und
Gedichte. Sie konnten es kaum erwarten, endlich in ihre geputzten
Stiefel zu schauen. 

Sie freuten sich über einen Schokoweihnachtsmann und ein kleines
Buch.
Natürlich saßen die Kinder jeden Tag in gemütlicher Runde beisam-
men. Die Kerzen leuchteten, die Räucherhäuschen qualmten, die
Kinder öffneten Adventskalender, lauschten gespannt Weihnachts-
geschichten und sangen Lieder.
Außerdem gab es in
jeder Gruppe viele
tolle kreative Angebo-
te: Weihnachts-
schmuck aus Eisstäb-
chen, Kekshäuschen,
weihnachtliche
Ausmalbilder und Kerzenhalter aus Gips. Es wurden auch  Kerzen
als Fensterschmuck, mit Gipsbinden und zum vernaschen gebas-
telt. 

Die Zeit verging wie im Flug und die vierte
Adventswoche war da. In allen Gruppen
fand ein köstliches, von den Eltern
vorbereitetes, Adventsfrühstück statt.
Und dann war es endlich soweit: Der
Weihnachtsmann stapfte mit einem
großen Geschenkesack in den Kinder-
garten. Die Augen der Kinder leuchteten,
die Herzen klopften und alle warteten
gespannt auf den Mann im roten Mantel.
Die Kinder naschten gemeinsam mit dem
Weihnachtsmann ihre gebackenen Plätz-
chen, erzählten ihm von ihren Wünschen
und sangen Weihnachtslieder.  
2024 gab es ein gemeinsames Geschenk für alle Kinder zusammen:
„Einen Leuchttisch“. Vielen Dank an alle Eltern, welche uns beim
Schmücken, Vorbereiten und Backen unterstützt haben. 

ErzieherInnen Kinderhaus Spatzenberg 
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Kindertagesstätte „Schwalbennest“

n Bücher sind wie fliegende Teppiche ins
Reich der Phantasie….

Am 15. November 2024 fand unser jährlicher Vorlesetag in der Kita
statt. In der Ponygruppe übernahm Karls Omi, Frau Karin Schumann
die Buchvorstellung. Vielen DANK für die mit Instrumenten begleite-
te Vorlesezeit.
Am 09.01.2025 besuchten wir dann das 1. Mal unsere Kinderbüche-
rei. Herr Tauchert erklärte uns, was eine Bücherei ist und dann konn-
ten wir ausgestattet mit den neuen Bücherbeuteln und dem dazuge-
hörigen Ausweis an das Auswählen der Bücher gehen. Es standen
vier verschiedene Rubriken zur Auswahl: Bilderbücher, Märchen,
Sachbücher und Vorlesebücher, alle jeweils unterschiedlich farbig
gekennzeichnet. Schnell wurden die Kinder fündig und dürfen jetzt
für zwei Wochen das Buch mit nach Hause nehmen.

Danke an Herrn Tauchert, Herrn Schumann und Frau Kahl, die in
ihrer Freizeit unsere Kita-Bücherei betreuen.

Wir freuen uns schon auf den nächsten Bücherei-Besuch am
16. Januar 2025!

Eure PONYS mit Ilka Lohse

Evangelische Oberschule Klipphause

n Weil Sicherheit nicht an der Schultür endet! 

Jeden Tag stehen unsere
Kinder nach einem anstren-
genden Schultag an der
Bushaltestelle und warten bei
Wind und Wetter auf ihre
Rückkehr nach Hause. Dabei
fehlt es ihnen außerhalb unse-
rer EOK leider oft an Ver -
kehrssicherheit – Sicherheit,
die sie verdienen! 
Autos rauschen mit überhöh-
ter Geschwindigkeit vorbei,
Eltern scheren aus dem
Verkehr und laden ihre Kinder
ein, bevor sie schnell weiter-
müssen – weiter zur nächsten Verpflichtung, für die sie eigentlich
schon viel zu knapp dran sind. 
Inmitten unserer tagtäglichen Eile und des Verkehrschaos, verges-
sen wir jedoch, dass nicht jedes Kind nach 6-8 Stunden lernen die
nötige Aufmerksamkeit aufbringen kann, um dem Straßenverkehr
fokussiert zu folgen und jederzeit richtig zu handeln. Etwas, was wir

nicht ausschließlich unseren Kindern anlasten
dürfen, sondern auch uns Eltern! 
Es gilt Risiken zu minimieren, um eine sichere
Schulumgebung zu schaffen. Sicherheit schafft
jeder selbst – wir jedoch können Achtung
schaffen. Zusammen und vielen tollen Partnern
konnten wir es ermöglichen, ein Speed-Display
an der Bushaltestelle zu finanzieren, um Bewusstsein für unser Fahr-
verhalten zu schaffen.

n Hierfür würden wir uns als EOK gern bei allen persönlich
bedanken:

Bei der Wallenborn-Gruppe, bei Keil & Grafe, bei Bad-Heizung-
Seifert, auch bei Schnittmuster Wilsdruff, Unitrans Hauptvogel
GmbH, der Firma Knecht Beton- und Montagebau GmbH und der
Privatklinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie – Ästhetik in
Dresden-. Nicht zuletzt hat uns auch das Team von Wavetec dabei
unterstützt, die Schule sicherer zu gestalten und unseren Schulkin-
dern einen sorgenfreien Heimweg zu ermöglichen.
Vielen Dank an alle Partner und an alle Eltern, die nun mit wacheren
Augen an der Schule vorbeifahren und sich ein breites Lächeln, von
unserer Geschwindigkeitstafel abholen.  

Elternrat Evangelische Oberschule Klipphausen
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Wildberger Kinderland

n Weihnachtsmarkt im Wildberger Kinderland 

Was gibt es Schöneres in der Vorweihnachtszeit als bei klirrender
Kälte auf einen Weihnachtsmarkt zu gehen! Das taten auch sehr
viele Leute am Freitag, den 13.12.2024 und kamen in das Wildber-
ger Kinderland. Hier gab es allerlei Leckereien wie Bratwurst, Kräb-
belchen, kandierte Äpfel, Kinderpunsch und Glühwein. Kleine
selbstgemachte Weihnachtsgeschenke konnten auf unserem Hand-
mademarkt erworben werden. Die Zeit verging wie im Flug während
viele Besucher unsere Bastelstuben nutzten. Wer es ruhiger mochte,
hörte im Märchenzimmer unserer Kollegin beim Vorlesen in gemütli-
cher Atmosphäre zu. Der Weihnachtsmann kam mit seinem Wichtel
vorbei und brachte vielen Kindern eine kleine Freude. Wir haben uns
sehr über so viele Gäste gefreut und hoffen Sie auch beim nächsten
Fest in unserer Kita wieder begrüßen zu dürfen.

Das Team des Wildberger Kinderlandes wünscht allen ein glückli-
ches und gesundes neues Jahr.
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n Was gibt es Neues beim Weistropper SV? Zeit für den Jahresrückblick 2024 – Teil 2!

Wie versprochen, wollen wir uns in dieser Ausgabe ausführlicher
unseren kleinen Helden widmen und euch auch die anderen Abtei-
lungen vorstellen.
Starten wir mit unserer C-Jugend. Diese schloss im Jahr 2024 nach
einer herrvorragenden Vorrunde die Meisterrunde auf einem starken
3. Platz (von zehn Mannschaften) ab. Von neun Spielen gewann man
sechs, spielte zweimal Unentschieden und musste sich nur einmal
geschlagen geben, sodass am Ende nur Garsebach und Ebers-
bach/Kalkreuth knapp vor uns in der Tabelle standen.
Die Saison 2024/2025
bringt ein Novum in der C-
Jugend. Weistropp startet
unter der Leitung von Uwe
Zimmer mit einem eigenen
Team in der Kreisliga und
schickt gleichzeitig noch
gemeinsam mit Garsebach
als Spielgemeinschaft eine
2. Mannschaft ins Rennen.
Weil die eigene C-Jugend
fast nur aus Spielern des
jüngeren Jahrgangs be-
steht, tat man sich in der
Hinrunde nicht immer
leicht, bietet den Gegnern
aber Woche für Woche tapfer die Stirn. Momentan rangiert man auf
einem stabilen 7. Platz (von zehn Mannschaften) und konnte sogar
schon 2 Siege feiern. Haltet hier auch in der Rückrunde durch und
hängt euch voll rein, Jungs. In der nächsten Saison gehen bei den
Gegnern viele ältere Spieler in die B-Jugend hoch und dann folgt
eure Zeit.
Wie schon angesprochen unterstützen die älteren C-Jugend Spieler
das Team des TSV Garsebach als Spielgemeinschaft und hier
schlägt man sich unter der Leitung von Luca Pascal Zschoche sehr
gut in der Kreisoberliga. Nach der Hinrunde steht man im Mittelfeld
auf dem 6. von 13 Plätzen mit fünf Siegen, zwei Unentschieden und
vier Niederlagen. Auch hier freuen wir uns auf weitere tolle Spiele
von euch in der Rückrunde.

Gehen wir weiter zur D-Jugend. Auch hier stellen wir als WSV in
dieser Saison zwei Mannschaften.
Die D1, unter Kati Heil, geht in der KKL Staffel 4 an den Start und hat
in der Hinrunde den 5. Platz unter 10 Mannschaften belegt. 3 Siege,
2 Unentschieden und 4 Niederlagen stehen hier zu Buche. Beson-
ders hervorheben, wollen wir aber Maurice Fechter, der in diesen 9
Spielen satte 19 Tore geschossen hat und so bei den Torjägern auf
Platz 3 landet. Herzlichen Glückwunsch dazu.

Die D2, unter Marco Stahl, ging in der Hinrunde in der KKL Staffel 5
auf Punktejagd. Am Ende belegte man Platz 7 mit 3 Siegen und 9
Niederlagen, wobei Lenny Stahl mit 9 Treffern herausragte. Ist die
Laune wegen der Niederlagen schlecht? Keinesfalls und das hat
viele Gründe. Das Team wurde vom Hörgerätezentrum Fritsche
GmbH mit neuen Trikots ausgestattet. Dazu hatte man die große
Ehre eine Trainingseinheit unter Leitung von Marvin Stefaniak
(ehemals Dynamo Dresden und jetzt Erzgebirge Aue) zu absolvieren.
Und auch sonst sorgt Coach Marco mit seinen Ideen für gute Laune
bei den jungen Sportlern. Zur Weihnachtsfeier 2024 besuchte man
das Spiel Eislöwen Dresden gegen die Kassel Huskies und vor dem
Rückrundenbeginn 2025 steht eine gemeinsame Teamwanderung
an. Was für ein Engagement. Klasse!

Kommen wir zu unseren beiden E-Jugendmannschaften. Die E1
(Anfang 2024 noch F1) sicherte sich zum Jahresbeginn 2024 gleich
mal die Hallenkreismeisterschaft und am Ende der langen Saison
auch den Staffelsieg in der Liga und blieb dabei ungeschlagen.
Eindrucksvoll!
Als E1 unter Dominic und Hannes läuft es aber nun nicht schlechter.
In der Qualifikationsrunde schaffte man es unter die besten 10
Mannschaften und kam dadurch in Staffel 1. Hier läuft es ebenfalls
sehr gut und so ging man mit recht ausgeglichener Bilanz in die
Winterpause.
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Die Hallensaison 2024/2025 ist schon jetzt mit Erfolgen übersäht.
Die E1 gewann sowohl das Hallenturnier beim TSV Garsebach, wie
auch das Turnier in Reinhardtsdorf. (Wir berichteten online bereits
ausführlich.)
Ein Höhepunkt für die gesamte Mannschaft, ist sicher die Berufung
von Clara in die Kreisauswahl Meißen, sowie ihrer Einladung zur
Landesauswahl Sachsen, wo Sie vom 05.01. bis 09.01.2025 ein Trai-
ningslager mit den besten Spielern ihrer Altersklasse absolvierte.
Auch die E2, unter Interimscoach Thomas Bohnefeld, schlägt sich
wacker in der Staffelrunde. Die Turniere in 2024 liefen ausgeglichen
und die Jungs hauen sich so richtig mit vollem Einsatz rein.
Apropos reinhauen! Wenn du auch Lust hast, dich im Verein zu
engagieren und die Kinder zu Bestleistungen zu bringen, dann
melde dich doch gern bei unserem Vorstand. Wir haben so viele
talentierte Kinder, dass wir natürlich immer auf der Suche sind nach
engagierten Betreuern und Übungsleitern. Vielleicht berichten wir
dann auch bald über deine Erfolge. Wir sind gespannt und warten
auf dich!

Auch in der F-Jugend sind wir mit zwei Mannschaften unterwegs,
welche sich bei den Turnieren alle zwei Wochen ordentlich ins Zeug
werfen. Wer es nicht weiß, in der F-Jugend wird übrigens fünf gegen
fünf gespielt auf ganz kleine Tore, sodass alle Spaß haben und Tore
erzielen können. Vier Teams treffen sich hier immer zu einem
„Turnier“ bei dem jedes Team gegen die jeweils anderen spielt.
Immer wieder holten unsere 2 F-Jugendmannschaften hier mindes-
tens ein oder zwei Siege und zeigten, dass man auch trotz der
jungen Jahre schon toll kicken kann. Wir hoffen, dass wir euch in
Zukunft mehr über die kleinen Fußballer berichten und auch mit
Fotos unterhalten können.

Die ganz kleinen „Banausen“ sind unsere Bambinis. Hier geht es vor
allem um den Spaß an den Ball zu treten.
Die Jungs genießen es, sich Woche für Woche mit den anderen zu
messen und sich schon erste Tricks beizubringen. Auch hier wächst
etwas zusammen und es ist gar nicht mehr so leicht auf alle aufzu-
passen, weil immer mehr Kinder Lust haben Fußball für unsere
Farben zu spielen. Erste Wettkampferfahrungen wurden im Winter
2024/2025 auch schon gesammelt, als die Jungs an Ihren ersten
Hallenturnieren teilnahmen und sich wacker schlugen. Sicher fehlt
hier und da nach einem langen Tag noch etwas die Konzentration,
aber es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen und ihr macht
das großartig!

Was stand sonst noch über den
Jahreswechsel auf dem Plan.
Natürlich unsere Weihnachtsfeier
am 14.12.2024.
Nachdem wir die letzten Jahre
immer im Sportheim in Weistropp
gefeiert haben, wollten wir mal
wieder einen neuen Impuls
setzen und haben uns dieses mal
dazu entschieden im Wirtshaus
in Wildberg zu feiern. Sophie
Loske und Ihre Familie versorg-
ten und mit einem hervorragen-
dem Buffet, sowie kühlen und
warmen Getränken. Die Stim-
mung war wieder einmal ausgelassen, denn auch dieses mal kamen
ca. 100 Personen, darunter Spieler der Männermannschaften,
Vorstandsmitglieder, Sponsoren (jeweils mit weiblicher Begleitung)
und sogar einige A-Jugend-Spieler waren das erste mal mit vor Ort.
Der Weihnachtsmann musste dieses Jahr krankheitsbedingt leider
passen und so lieferte die Kombo Weihnachtswichtel, Engelchen
und Rudolf das Rentier die Geschenke an die Sportfreunde aus.
Auch Vorstandsvorsitzender Hegenbart ergriff traditionell vor allen
das Wort, bedankte sich für das Jahr 2024 und warf einen kleinen
Blick voraus auf 2025.

Ein Thema, welches uns in dieser Ausgabe besonders am Herzen
liegt und bei vielen Vereinen in den letzten Jahren für Kopfzerbre-
chen sorgte, ist das Thema Schiedsrichter.
In den letzten 10 Jahren gingen die Schiedsrichterzahlen in allen
Vereinen und Verbänden rapide bergab und der Altersschnitt der
Schiris stieg und stieg. Auch uns drohten Geldstrafen und sogar
Punktabzüge bei der Männermannschaft.
Deswegen möchten wir euch hier voller Stolz zeigen, dass wir auch
hier nachbessern konnten. Vor allem Dank des großartigen Einsat-
zes unseres Hauptschiedsrichters Matthias Zieher konnten wir im
letzten Jahr einige junge Sportfreunde für das Schiedsrichterwesen
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begeistern, welche alle Lehrgän-
ge absolvierten und die Prüfun-
gen auch bestanden. Somit sind
wir mit fünf Schiedsrichtern
momentan „gesund“ aufgestellt
und die Zahl der Interessenten
steigt weiter, was uns sehr freut.
Die Sportfreunde, die den
Mumm haben nicht einfach an
den Ball zu treten, sondern Spie-
le am Wochenende zu leiten,
sind: Matthias Zieher, Jamian
Zieher, Oskar Tzschoppe (hintere
Reihe von links) sowie Theo
Tzschoppe und Louis Schmidt
(vordere Reihe von links – Kabi-
nenbild)
Vielen Dank, dass Ihr euch so für unsere Farben einsetzt und wir
sind froh, dass wir euch bei uns haben.
Hast du keine Lust selbst zu spielen, aber kannst dir vorstellen zu
pfeifen? Melde dich doch gern bei uns!

Aber nicht nur Fußball, Fußball und noch mehr Fußball können wir
beim Weistropper SV.
Nein, wir versuchen allen gerecht zu werden und so haben wir natür-
lich auch noch weitere Abteilungen, welche euch vielleicht noch
unbekannt sind, wir euch aber nicht vorenthalten möchten.
Zum Beispiel haben wir seit 2015 eine Gymnastikabteilung. Denkst
du dir gerade: „Das ist toll. Genau das wollte ich schon immer mal in
einer größeren Gruppe ausüben.“ Dann komm doch gern dienstags
von 19 bis 20 Uhr vorbei, wenn die Mädels im Weistropper Sport-
heim Ihr Können unter der Leitung von Elke Voigtländer unter
Beweis stellen. Übrigens ein zu jung oder zu alt gibt es nicht, also
trau dich.

Wenn du doch lieber gegen einen Ball haust, aber deine Knie nicht
mehr richtig mitmachen, dann schnapp dir einen Schläger und
probiere dich gern donnerstags beim Tischtennis im Vereinsheim
aus. Auch hier haben wir seit wenigen Jahren eine immer größer
werdende Truppe, welche sich immer donnerstags ab 19:00 Uhr
trifft und dabei keine schlechte Figur abgibt. Natürlich steht sowohl
bei der Gymnastik, wie auch beim Tischtennis der Spaß im Vorder-
grund und ein kleines Kaltgetränk danach ist ausdrücklich erlaubt.

Jetzt wird es Zeit, dass sich unsere Teams auf die Rückrunde und
das Jahr 2025 vorbereiten. Gern zeigen wir euch in der nächsten
Ausgabe Einblicke von den Trainingsstarts, Hallenturnieren, Freund-
schaftsspielen und dem Mannschaftswochenende der 1. Männer-
mannschaft unter dem Motto „Teambildende Maßnahme“.

Möchtest du dir gern selbst mal ein Bild machen, wie in Weistropp
Fußball gespielt wird und hast es bisher leider nicht zum Sportplatz
geschafft, dann können wir dir schon folgende anstehende Test-
spiele samt Termin der 1. Mannschaft nennen:

• Donnerstag, 30.01.2025, 19:00 Uhr
SG Freital Weißig – WSV

• Sonntag, 02.02.2025, 13:00 Uhr
SC Freital 4. – WSV

• Donnerstag, 13.02.2025, 19:30 Uhr
SpG Dresdner SSV/ESV – WSV

• Sonntag, 16.02.2025, 13:00 Uhr
WSV – SV Oberschöna

• Sonntag, 23.02.2025, 14:00 Uhr
SV Fortschritt Meißen-West – WSV

• Dienstag, 25.02.2025, 19:00 Uhr
SG Motor Wilsdruff – WSV

Am 02.03.25 starten wir dann 14:00 Uhr auswärts in Meißen gegen
die zweite Mannschaft vom MSV.

Wir hoffen Ihr seid alle gesund und munter in das neue Jahr gestar-
tet und wir sehen uns bald zeitnah auf dem Sportplatz wieder.
Besucht gern eines der Spiele der Kinder- oder Männermannschaf-
ten und feuert kräftig an.
Oder blickt doch mal vorbei bei der Gymnastik- oder Tischtennisab-
teilung. Vielleicht schlummert ein verborgenes Talent in euch.

Bis zur nächsten Ausgabe!

Sportliche Schwarz-Grüne Grüße
Fernando de Schultz

Weistropper SV
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Aus den Vereinen

n Garsebacher Youngster auf Erfolgskurs

Auch die jüngsten Garsebacher Kicker, die E-
und F-Junioren, können sich über erste Erfol-
ge freuen.
Die Kinder der E-Jugend des TSV Garsebach
absolvieren in der Saison 2024/2025 nun
schon das 4. Jahr im offiziellen Spielbetrieb
des KVF Meißen und das 2. Jahr in dieser
Altersgruppe.
21 Kinder, viele davon schon seit den Bambi-
nis beim TSV, trainieren gemeinsam 2x in der
Woche an unterschiedlichen Trainingsstätten
der Gemeinde. Aufgrund der Anzahl an
Kindern und um möglichst allen möglichst viel
Spielzeit zu ermöglichen, wurde durch die
verantwortlichen Trainer, Marko Schott,
Ronny Seifert und Berthold Gensior, zwei
E-Jugend Mannschaften gebildet und offiziell für den Spieltrieb
gemeldet.
In einer ersten Qualifikationsrunde der 40 Mannschaften im Kreis
Meißen/Riesa/Großenhain wurden zunächst je 4 Turniere mit unter-
schiedlicher Beteiligung nach Spielplan durchgeführt. Beide Mann-
schaften erzielten dabei sehr gute Ergebnisse und konnten sich
nach Auswertung der Hinrunde unter die besten 20 Mannschaften
qualifizieren. Die dann nochmals durchgeführten je 3 Turniere
wurden wiederum erfolgreich abgeschlossen, sodass am Ende der
Halbserie von beiden Mannschaften sechs Turniersiege, 7x der
2. Platz und einmal der 3. Platz erzielt wurden.
Zum Abschluss des Fußballjahres 2024 wurde von den E-Jugend
Mannschaften ein eigenes Hallenturnier, der 1. Garsebacher ASW
Cup, in der Sporthalle in Ullendorf veranstaltet. Gemeinsam mit
allen Eltern, weiteren Helfern des Vereins und tollen Gastmann-
schaften wurde diese Veranstaltung ein großartiges Erlebnis für alle
Beteiligten, die ca. 150 Zuschauer und vor allem für unsere Kinder.
Die F-Junioren haben bei ihrem ersten Turnier überhaupt, ausgetra-
gen in Lommatzsch gleich die Bronzemedaille geholt. Besonders
Ayline Schröter konnte dabei auf sich aufmerksam machen. Mit
Spielwitz und Torinstinkt konnte sie sich gegen die Jungs erfolgreich
behaupten. Das Trainerteam um Kay Hertwig, Lars Rothkegel und
Maik „Ted“ Drosedo zeigte sich sichtlich zufrieden. Die Arbeit an den
Basics in den unteren Nachwuchsklassen gehört zu den anspruchs-
vollsten Trainingselementen überhaupt. Weiter so!
Der TSV Garsebach sucht an dieser Stelle Jungs und Mädchen der
Jahrgänge 2017 und jünger.

n Kontakt: 
Julien Wiesemann, Telefon: 01726566438

Steffen Nitsche, TSV Garsebach
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Ev.-Luth.-St.-Bartholomäus –
Kirchgemeinde Röhrsdorf
Öffnungszeiten der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Telefon:  035204 4 85 4 1
Fax: 035204 2 89 1 8
E-Mail: kirche-roehrsdorf@freenet.de

n WIR LADEN HERZLICH EIN ZU DEN GOTTESDIENSTEN

n Jahreslosung 2025
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ (1. Thessalonicher 5,21)

2. Februar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
Sora 10.00 Uhr   Predigtgottesdienst – 

Themenreihe Bibelwoche
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.

(Jes. 60,2b)

9. Februar – 4. Sonntag vor der Passionszeit
Sora 10.00 Uhr   Predigtgottesdienst – 

Themenreihe Bibelwoche
Wochenspruch: 
Kommt her und sehet an die Werke Gottes,
der so wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern 

(Ps 66,5)

16. Februar – Septuagesimae
Sora               10.00 Uhr   Predigtgottesdienst
Wochenspruch:
Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsere
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. (Dan 9,18b)

23. Februar – Sexagesimae
Sora 10.00 Uhr   Predigtgottesdienst
Wochenspruch: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.

(Hebr. 3,15)

n Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Wilsdruff-Limbach

n   Limbach
     23.02. 10:15 Uhr     Predigtgottesdienst 

n   Wilsdruff
     02.02. 10:15 Uhr     Abendmahlgottesdienst 
     09.02. 09:00 Uhr     Predigtgottesdienst 
     11.02. 10:00 Uhr     Gottesdienst in der K&S Seniorenresidenz
     25.02. 10:00 Uhr     Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = Kindergottesdienst

Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land
Ev.-Luth. Kirchgemeinden Burkhardswalde
Miltitz-Heynitz und Krögis
Pfarramt Burkhardswalde, Markt 1, 01665 Klipphausen, 
OT Burkhardswalde, Telefon 035245-70250, Fax 035245-
70251, Pfarrer Mathias Tauchert, Telefon: 035245-729102,
Handy: 0175 566 3196, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de,
kg.burkhardswalde@evlks.de, Pfarrer Mathias Tauchert,
Telefon 035245-729102, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de

n Jahreslosung 2025
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.             1. Korinther 16,14

n Monatsspruch im Februar
Du tust mir kund den Weg zum Leben. Psalm 16, Vers 11

2. Februar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
08:30 Uhr      Gottesdienst in Tanneberg
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Miltitz

9. Februar – 4. Sonntag vor der Passionszeit
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Krögis 
17:00 Uhr      Candlelight Konzert in der Kirche Taubenheim

16. Februar – Septuagesimae
10:00 Uhr      Gottesdienst in Burkhardswalde
10:00 Uhr      Gottesdienst in Krögis

23. Februar – Sexagesima
08:30 Uhr      Gottesdienst in Miltitz
10:00 Uhr      Gottesdienst in Taubenheim

n Monatsspruch im März
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 
sollt ihr ihn nicht unterdrücken. Levitikus, 19, Vers 33

2. März – Estomihi
08:30 Uhr      Gottesdienst in Krögis
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Kindergottesdienst in 

Burkhardswalde

n Gottesdienst im AWO Pflegeheim Taubenheim:
Donnerstag: 6. Februar und 6. März 2025; 10:00 Uhr

n Zeit zum Träumen: 
Candlelight-Konzert in der Kirche zu Taubenheim 
am 9. Februar 2025, 17:00 Uhr
Draußen Wind und Kälte – drinnen Kerzenschein, Wärme und
entspannende Musik zum Auftanken. Genießen Sie Werke
sowohl klassischer als auch moderner Komponisten bei einem
besonderen Konzert mit Orgel/ Klavier & Violine, dargeboten von
Anne Nitzsche und Christina Müller.

n Sprechzeiten:
Pfarramtsverwaltung Burkhardswalde 
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr

Friedhofsverwaltung für die Friedhöfe Burkhardswalde, Tanneberg,
Taubenheim, Krögis, Heynitz und Miltitz im Pfarramt Nossen
Sprechzeit im Pfarrhaus Nossen, Dresdner Straße 2, 01683 Nossen:
Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr; 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr; 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon 03 52 42 6 84 67, Fax 03 52 42 6 68 87
E-Mail: ksp.nossener-land@evlks.de

Beilagenhinweis:
Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei:
➔ Theater Junge Generation
➔ Sächsische Haustechnik Dresden KG
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
in den linkselbischen Tälern 
Pfarramt Weistropp, Kirchstraße 6, 01665 Klipphausen, 
OT Weistropp, Telefon: 0351 4537747, 
Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de 

n Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 2. Februar – letzter Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr       Winterkirche in Unkersdorf, Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr       Winterkirche in Constappel, Gottesdienst mit Abend-

mahl    

Sonntag, 9. Februar – 4. Sonntag vor der Passionszeit 
10.00 Uhr       Winterkirche in Weistropp – Familienkirche 

Sonntag, 16. Februar – Septuagesimae
10.00 Uhr       St. Jakobuskirche in Pesterwitz – Regionalgottes-

dienst mit Einführung von Pfarrer Bernhardt in die
Missionarische Pfarrstelle im Kirchgemeindebund
und mit Kindergottesdienst 

Sonntag, 23. Februar – Sexagesimae
10.00 Uhr       Winterkirche in Constappel, Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Sonntag, 2. März – Estomihi
09.00 Uhr       Winterkirche in Unkersdorf, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr       Winterkirche in Constappel, Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Freitag, 7. März – Gottesdienst zum Weltgebetstag 
19.00 Uhr       Winterkirche in Weistropp

Sonntag, 9. März – Invokavit 
10.00 Uhr       Winterkirche in Unkersdorf, Gottesdienst mit 

Abendmahl 
Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen auf unserer
Website www.kirchgemeinde-linkselbische-taeler.de oder im Pfarr-
amt Weistropp (0351/4537747). 
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Fortsetzung von Seite 1

Mit den Fördermitteln möchte die Gemeinde den Standort über zwei
neue Straßen mit einer Gesamtlänge von 1,75 Kilometern erschlie-
ßen. Außerdem sollen Leitungen und Verteilungsanlagen für Trink-
und Abwasser verlegt werden. Das macht Erweiterungen und
Neuansiedlungen möglich. 

n Die Fäth Group ist einer der ersten Interessenten 
Die Gesamtkosten dafür betragen rund 25,3 Millionen Euro; förder-
fähig sind 23,4 Millionen Euro. Der Fördersatz beträgt 60 Prozent.
Die Mittel stammen aus dem je zur Hälfte von Bund und den
Ländern finanzierten Programm GRW-Infra, Gemeinschaftsaufgabe
„Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“. Wirtschaftsmi-
nister Martin Dulig meinte dazu: „Trotz des heutigen Datums bin ich
nicht abergläubisch und glaube fest an den weiteren Erfolg des Wirt-
schaftsstandorts Klipphausen. Die Fördermittel stärken das Gewer-
begebiet und sichern Arbeitsplätze. Für die Erweiterung besteht
großer Bedarf: Mehrere ansässige Unternehmen haben die Absicht
erklärt, ihre Betriebsstätten erweitern zu wollen – darunter Zulieferer
der Halbleiterindustrie in Dresden.“ Einer der ersten Interessenten
ist die Firma Fäth, die schon im bereits bestehenden Gewerbegebiet
ansässig ist.  Die Fäth Group ist ein führender Anbieter von Dienst-
leistungen für Prüfungen und Qualifizierungen in den Bereichen
Reinstmedie für die Halbleiter-, Photovoltaik- und Pharmazeutische
Industrie. Hendrik von der Forst, der technische Betriebsleiter, der
ebenfalls im Gemeindeamt anwesend war, bedankte sich im Namen
der Firma Fäth für die Unterstützung. Ende April, Anfang Mai 2025
soll bei Fäth der erste Spatenstich erfolgen und bereits 2026 die
Produktion beginnen. „Ich bin froh, dass es uns gelungen ist, all die
großen Steine bis zum heutigen Tag aus dem Weg zu räumen, um
unseren Unternehmen am Wirtschaftsstandort Klipphausen eine
Perspektive zu bieten. Der Ausbau des Gewerbegebietes sichert
nicht nur Arbeitsplätze, sondern ist zugleich die Basis für den Wohl-
stand unserer Region. Allen voran ist es eine unglaubliche Chance
für uns und unsere nachfolgende Generation.“ Gewerbegebiete im
ländlichen Raum zu entwickeln ist ein zentrales Element der sächsi-
schen Mittelstandspolitik. 

n Freistaat fördert die Wirtschaft massiv
Dazu Martin Dulig noch einmal: „Ich freue mich, dass die GRW-
Programme von Bund und Land sowie das aus EU- und Landesmit-
teln finanzierte Programm ,Regionales Wachstum‘ die Gemeinde
Klipphausen und insbesondere die lokale Wirtschaft in den vergan-

nKlipphausen erhält 14 Millionen Euro
Fünfter Bauabschnitt der Erweiterung des Gewerbegebiets beginnt

Bürgermeister Mitko Knöfel (l.) zeigt Sachsens Wirtschaftsminister
am Gemälde die künftige Lange des vergrößerten Gewerbegebietes.  

genen Jahren vorangebracht haben. Seit 1990 flossen dort mehr als
37 Millionen Euro aus den Programmen GRW-RIGA und Regionales
Wachstum in die gewerbliche Förderung. Dazu kommen im gleichen
Zeitraum rund 21 Millionen Euro Zuschüsse aus dem Programm
GRW-Infra für kommunale Investitionen.“ Die Gemeinschaftsaufga-
be „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW) ist ein
gemeinsam vom Bund und dem Freistaat Sachsen finanziertes
Programm zur Förderung gewerblicher Investitionen (GRW-RIGA)
und wirtschaftsnaher Infrastruktur (GRW-Infra). In diesem Jahr
stehen insgesamt rund 200 Millionen Euro für die Förderung zur
Verfügung. Dieses Programm setzt damit einen herausragenden
Konjunkturimpuls, um die Investitionsbereitschaft in den Gemein-
den und bei den Unternehmen zu stärken.
Mit dem Programm GRW-Infra zur Verbesserung der regionalen
Wirtschaftsstruktur fördert der Freistaat Sachsen unter anderem die
Erschließung von Gewerbegebieten, die Errichtung von Gewerbe-
zentren sowie Investitionen in die touristische Infrastruktur. Die
Förderung beträgt dabei grundsätzlich 60 Prozent, bei Vorliegen
entsprechender Voraussetzungen kann die Förderung auf bis zu 90
Prozent erhöht werden. Antrags- und Bewilligungsbehörde ist die
Landesdirektion Sachsen. Die Übergabe des Förderbescheides an
die Gemeinde Klipphausen war übrigens die letzte für Martin Dulig. 



Ausgabe 02/2025 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen           Seite 29

C
M
Y
K

Allgemeine Informationen

Landgestalten e.V. 
Öffentliches Atelier „Kulturkonsum“ 
Rittergut 1 | 01683 Raußlitz (Nossen)
E-Mail: team@landgestalten.online
Telefon: +49 172 614 9531
www.landgestalten.online
E-Mail: team@landgestalten.online

► Kinderkochkurs – hat diesen Monat Ferien

► Montag, 10.02. und 24.02.2025, 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Handarbeitscafé
Gemeinsam mit Ellen Machallat Grimme wird genäht, gestrickt,
gehäkelt und gestickt. Jeder kann sein aktuelles Werkstück mitbrin-
gen, ein neues beginnen, welches in den darauf folgenden Kursen
fertig gestellt wird. Oder sich einfach nur austauschen und Ideen
sammeln. Geeignet für jeden, der Spaß an Handarbeit hat.

► Co-Working – immer freitags, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr (mit
Absprache auch länger)
Herzlich Willkommen im ländlichen Co-Working Space in Raußlitz.
Geeignet für: Arbeitsnomaden und Heimarbeiter, die Anschluss
suchen. Kreatives miteinander oder jeder in Ruhe für sich – allein
oder mit anderen in unserem öffentlichen Atelier arbeiten.
WLAN ist vorhanden.
Fragen und Kontakt unter: 0172/6149531 Mandy Hohlfeld

n Aufruf – Bürgertheater 2025

Wir suchen wieder engagierte Bürger und Bürgerinnen, die das neue
Theaterprojekt in 2025 begleiten und unterstützen möchten. Wir
werden ein regelmäßiges Angebot, den „Theater-Club“, die nächs-
ten Wochen auf die Beine stellen, einen Raum herrichten und einen
geeigneten Wochentag und eine geeignete Uhrzeit finden.
Allen Motivierten und Interessierten bieten wir die Möglichkeit, Teil
des Ensembles zu werden – egal ob Bühnenbild, Kostüm, Musik,
Tanz, Regiebuch. 

Wer hat Lust? Wer macht mit? Wer will sich einbringen?
Dann meldet euch schnellst möglichst unter theater@landgestalten.
online oder unter 0172/6149531 bei Mandy Hohlfeld. 

n LandFrauenGruppe Röhrsdorf

Neues Jahr, neues Spiel, neues
Glück Genau in dieser Reihenfolge.
Obligatorisch zu Beginn eines
neuen Jahres beginnen wir unsere
Treffen mit einem Spielenachmit-
tag. Und der löst immer jede
Menge Glücksmomente aus. Das
ist doch schon mal ein guter Start!
Vor dem Spielen steht natürlich
erst mal der Rückblick auf das
vergangene Jahr. Was und wie haben wir unternommen und erlebt,
haben wir gut mit unseren zur Verfügung stehenden finanziellen
Mitteln gearbeitet und wie sieht der aktuelle Stand aus. Darüber
informierte unsere „Finanzerin“ R. Geckert. Fazit: Wir haben gut
gewirtschaftet. Trotzdem kommen wir um eine Jahresbeitragserhö-
hung von 5 Euro nicht umhin. Was alle unsere Landfrauen einstim-
mig befürworteten.
Den „Arbeitsplanablauf 2024“ ließ unsere Vorsitzende B. Große
Revue passieren. Schön, wenn man das noch mal so zusammen-
hängend hört und sich einfach noch mal positiv daran erinnern
kann. Es gab aber auch nicht ganz so Schönes. Einige langjährige
Mitglieder gehören aus den unterschiedlichsten Gründen nicht mehr
zu uns, was wir alle sehr bedauern und diesen Frauen alles erdenk-
lich Gute wünschen.
Aber wie es so ist, dunkel und hell liegen eng beieinander. Fast zeit-
gleich konnten wir „neue Landfrauen“ in unsere Gruppe aufnehmen,
freuen uns darüber und hoffen, dass sie sich gut bei uns einleben
und als Bereicherung ins Gruppenleben einbringen.
Denn dieses Jahr ist wieder ganz schön voll gespickt mit monatli-
chen Unternehmungen. Im Februar z. B. können wir uns eine
Modenschau ansehen, die unter Federführung der Klipphausener
Landfrauengruppe läuft, jedoch als Gemeinschaftsveranstaltung
gilt, da wir einen Anteil bei der nachmittäglichen Beköstigung leis-
ten. Zumal beim Modenschau-Management gilt, umso mehr Publi-
kum, umso höher der anschließend erwartete Umsatz beim Verkauf
der präsentierten Kollektion. Ist ja auch, wirtschaftlich gesehen,
verständlich.
März und April sind auch hochinteressant. Der Wehrleiter unserer
FFW Röhrsdorf, Herr R. Drescher, wird uns über unterschiedlichste
Gefahrenquellen im Haushalt informieren und aufmerksam machen.
Und die Besichtigung des „SchauGartens“ in Wilsdruff wird mit
Sicherheit ebenfalls lehrreich.
Im Mai tun wir mal wieder etwas für die Gesundheit. Dazu wird uns
die Praxisinhaberin der Physiotherapie Scharfenberg, Frau Gerlach,
in die „Mangel“ nehmen.
Altes und Neues rund ums Kräutersalz erfahren wir bei unserer Kräu-
terexpertin Anne Kohl und stellen natürlich auch selbst welches her.
Dann kommt die Sommerpause, aber gleich im September wird
wieder voll eingestiegen. Herr Prater von der gleichnamigen Fahr-
schule bringt uns in einer Schulung auf den neuesten Stand der
StVO und gibt Tipps und Hinweise.
Im Oktober frönen wir mal unseren Hobbys. Bei Kaffee und Kuchen
kann gebastelt, gehäkelt, gestrickt, Makramee geknüpft, Spiele
gespielt oder sonst irgendwas gemacht werden, wozu jede Frau
Lust und Laune hat.
Und schon sind wir fast wieder am Jahresende: November weih-
nachtliche Gestecke gestalten unter bewährter Anleitung von Frau
Liechti aus Naustadt, Dezember Weihnachtsfeier. Und schon wars
das für dieses Jahr. Hoffen wir mal, dass uns das jetzt anstehende
Jahr wenig, wenig Unannehmlichkeiten bringt. Dafür viel Gesund-
heit und einhergehenden Enthusiasmus, damit alle gesteckten Ziele
erreicht werden können.
Denn: „Es geht nicht darum, Dinge zu haben, mit denen man das
Leben genießen kann, sondern darum, das Leben mit Dingen zu
genießen, die man hat“. (Ernst Ferstl)
Heidi Mücke
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Ein neues Jahr bedeutet immer neue Möglichkeiten, neue Chancen
und neue Abenteuer. Lassen Sie uns gemeinsam diese Reise begin-
nen und genießen. Wir haben neue Ideen und werden alte Projekte
weiter führen.

Auch dieses Jahr begleitet uns die Seminarreihe „Kräuter im Jahres-
kreis“. Freuen Sie sich auf informatives und praktisches Kräuterwis-
sen. 
Spinnen gehört zu den alten Handarbeitstechniken. Möchten Sie
auch einmal das Spinnrad surren hören, versuchen aus Schafwolle,
Brennnessel oder Lein einen Faden zu spinnen? Das ganze Jahr
über werden wir uns mit dem Projekt 1 m² Lein beschäftigen. Wir
laden Sie herzlich ein, dabei zu sein.
Auch der Termin des offenen Gartens für Nossen und Umgebung
steht fest. Es ist das Wochenende vom 14./15. Juni 2025.

„Und jetzt lassen Sie uns glauben an ein langes Jahr, das uns gege-
ben wird, neu, unberührt, voll unbekannter Dinge, voll nie getaner
Arbeit, voll Aufgabe, Anspruch und Zumutung.“ – Rainer Maria Rilke

Weitere Informationen und Veranstaltungshinweise finden Sie
auf: www.jahreszeitenpflanzengarten.jimdofree.com,
nossener-land.de, Facebook und Instagram.

Der Vorstand der LandPartie

n Es geht wieder los!

Die Weihnachtszeit ist vorbei. Ein paar Kilo zu viel? Kein
Problem!
Bei uns bekommt man dies durch Bewegung wieder herunter
und dazu noch für den gesamten Körper neuen Schwung! 

Die SG Motor Wilsdruff bietet Senioren ab 60 Jahren, mitt-
wochs in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr in der Saubach-
talhalle, Spiegelsaal, Gymnastik für den ganzen Körper an. 

Gesundheitliche Beeinträchtigungen sind kein Hindernis. 

Jeder entscheidet selbst, was zumutbar ist. 
Kommen Sie einfach mal vorbei, um 
entscheiden zu können, ob das Angebot 
Ihren Vorstellungen entspricht.

I. Richter, Abteilungsleiterin

n  Kleine sächsische Manufaktur auf einer Reise
nach Ghana zum Ursprung der Kolanuss

Natur-reich-inform ist eine Familienmanu-
faktur aus Batzdorf, einem kleinem Dorf in
der Gemeinde Klippphausen, zwischen
Meißen und Scharfenberg auf den linkselbi-
schen Hängen gelegen. Dort wird in den
alten Stallungen von Schloß Batzdorf Kola-
Kao, ein koffeinhaltiges Getränkepulver
produziert. Die Kolanuss, welche der
Koffeinlieferant in den Getränkepulvern von
natur-reich-inform ist, war bislang auf dem
Europäischen Markt nicht in Bio-Qualität
verfügbar oder auch nur präsent. Daher
entstand der Entschluss bis zum Ursprung
der Rohstoffe zu reisen, um die erste Ernte
und deren erfolgreichen Import in die EU zu
feiern. An Silvester ging es für das Team um
Anna-Theresia Schmidt auf Reise bis in die Kolanuss-Anbauregion
am Fuße des Mampong Gebirgszuges. 

Dank ihrem ghanaischer Partner Sule Haruna wurden sie den Dorf -
ältesten und den Verantwortlichen für die Kolanussernte vorgestellt. 
Erfreut waren die Einwohner von den Kolakao Verkostungen, wo sie
eine Vorstellung dafür bekamen, welches Potenzial in ihrer, von den
Einheimischen nur frisch gegessenen, Kolanuss stecken kann. Die
Frage, warum KolaKao nicht gleich komplett in Ghana produziert
werden könnte, wurde lebhaft diskutiert und gab Anlass eine weiter-
hin gute Zusammenarbeit zu vermuten. 
Mehrere Tage verbrachten sie zusammen im Busch, im Dschungel,
auf den umliegenden Feldern und in dem Dorf Atobi, was übersetzt
„Gute Nachricht“ bedeutet, um einen umfassenden Einblick zu
erhalten. Die gastfreundlichen Ghanaer hatten sichtlich Freude
daran, Ihren interessierten Besuchern ihren Wald, den Stolz des
Dorfes, zu präsentieren und alle üblichen und unüblichen Fragen zu
beantworten. 
Der bis zu 25m hohe Kolanussbaum spendet hier den empfindli-
chen Kakaobäumen, Bananenstauden, Maniok und weiteren halb-
wilden Nutzpflanzen schützenden Schatten. Die hiesigen Bauern
wurden speziell für die kontrollierte Wildsammlung in den subtropi-
schen Wäldern geschult und von Ecozert Bio-Zertifiziert. 
Auch gab der Dorfälteste und Enkel des Gründers und Namensge-
bers, Atobi, ein Interview zu den kulturellen Bedeutungen und der
traditionellen Verwendung der Kola. 
Verbindend war auch die gemeinsame Ernte und Verarbeitung der
Kolanuss, bei der eine ganz neue Wertschätzung der Arbeit und Zeit
entstand, welche der Ankunft der Rohstoffe auf unsere Kontinents
vorausgehen. Der Großteil der Ernte / Wildsammlung wird verkauft,
unter anderem nach Nigeria, da in Ghana fast nur die muslimische
Bevölkerung (etwa ein Drittel der Menschen) Kolanuss frisch kauen. 
Die Ergebnisse dieser Reise und weiterer Recherchen (Uni) werden
demnächst auf einer Homepage zum Thema Kolanuss veröffent-
licht: kolanuss.info
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Gemeinnützige Seniorenbetreuung 
der Gemeinde Klipphausen

Gudrun Paul:
03521 8374732

Liebe Seniorinnen und Senioren,

unsere Auftaktveranstaltung im Groitzscher Hof am 19. Februar
rückt nun immer näher. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nach-
mittag mit Sekt, Kaffee und Kuchen, regionalen Händlern und einem
Kulturprogramm, das uns auf eine „Musikalische Reise“ mitnimmt.
14:30 Uhr werden wir beginnen und die Abfahrt für die Heimfahrt
wird 18:00 Uhr sein. Nachmeldungen sind noch möglich, der Fahr-
plan – siehe nebenstehend.

Unsere nächste Seniorenfahrt haben wir bereits vorbereitet. Diese
wird uns am 11., 12. und 13. März in das Landschloss Pirna-
Zuschendorf zur berühmten Seidelschen Kamelienschau führen.
Gleich in der Nähe, im Gasthof „Zum Lindental“, werden wir unser
Mittagessen einnehmen.

Weiter geht es mit den Bussen in die wunderschön restaurierte
Altstadt von Pirna. Hier empfangen uns die kostümierten Stadtfüh-
rer zu einem Altstadtrundgang. Lassen wir uns zeigen, welche
Schätze, Bauten und Kirchen  die Stadt in der Sächsischen Schweiz
zu bieten hat. Im Anschluss, gleich zu Beginn der Sächs. Weinstra-
ße, wartet das Romantik Hotel „Deutsches Haus“ zum Kaffeetrinken
auf uns. Wir haben die Empfehlung der Hotelchefin für die Pirnsche
Torte sehr wohlwollend angenommen und sind gespannt auf den
Genuss. Unsere Busfahrer holen uns in der Nähe der Elbe zur Heim-
reise wieder ab.

n Fahrplan zum gemütlichen Beisammensein im
„Groitzscher Hof“ am Mittwoch, dem 19.02.2025

Bus 1 – VA: Frau Krusche, Telefon: 0160/4320184
12.50 Uhr      Meißen, Busbahnhof
13.05 Uhr      Wildberg, beide Hst. 
13.15 Uhr      Weistropp, beide Hst. 
13.25 Uhr      Hühndorf
13.35 Uhr      Klipphausen
13.40 Uhr      Sora
13.45 Uhr      Lampersdorf
13.55 Uhr      Bockwen
14.05 Uhr      Ullendorf

n Fahrplan zum gemütlichen Beisammensein im 
„Groitzscher Hof“ am Mittwoch, dem 19.02.2025

Bus 2 – VA: Frau Sommer, Telefon 0172/5728719
13.10 Uhr      Batzdorf
13.15 Uhr      Scharfenberg, 2 Hst. 
13.20 Uhr      Naustadt
13.35 Uhr      Röhrsdorf
13.50 Uhr      Taubenheim
13.55 Uhr      Seeligstadt
14.00 Uhr      Burkhardswalde

Wir hoffen, dass wir einen interessanten Tag für Sie vorbereitet
haben. Bitte bezahlen Sie bei Ihrem zuständigen Kassierer bis zum
10.02.2025 den Preis von 70,00 € für den Bus, Eintritt Schloss,
Mittagessen, Stadtführung und Kaffee trinken.

Bis zum Wiedersehen wünschen wir Ihnen Gesundheit und
bleiben Sie schön neugierig.

Ihr Team von der Seniorenbetreuung der Gemeinde Klipphausen
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n Veranstaltungen für Waldbesitzende

n Die Forstbetriebsgemeinschaft Großenhainer Land w.V. lädt
im Jahr 2025 zu folgenden Veranstaltungen herzlich ein:

01. bis 02.03.2025
Motorsägenlehrgang A in 01561 Schönfeld; Mitglieder 350 €;
Nichtmitglieder 380 €; Anmeldeschluss 15.02.2025, maximal 8
Teilnehmer, Folgetermine möglich

04.04.2025 um 18:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung mit Gastvortrag „Sichere Waldar-
beit – Leistungen der Berufsgenossenschaft“, offen für Gäste

06.09.2025 um 9:00 Uhr 
Lehrgang Basiswissen Waldbesitz im Alberttreff Großenhain;
Mitglieder kostenfrei; Nichtmitglieder 25 €; Anmeldeschluss
15.08.2025 

25.10.2025 
Fortbildung im Wald zu Techniken der Waldverjüngung und
Waldpflege; kostenfreie und offene Veranstaltung

Laufend bieten wir Unterstützung bei der Pflege von
Waldeigentum nach Bedarf: Brennholzgewinnung
aus dem eigenen Wald, Holzernte und Holzver-
kauf, Aufforstung, Materialbeschaffung, Förder-
mittelbeantragung, Waldbrandversicherung, Wald-
besitzerhaftpflichtversicherung, Verkehrssicher-
heitskontrollen.

Eine Mitgliedschaft und die Inanspruchnahme der Versicherungen
über den Verein ist jederzeit möglich. Antragsformulare sowie weite-
re Informationen zu den genannten Terminen finden Sie auf der
Internetseite www.fbg-grossenhain.de

Anmeldungen und Rückfragen nehmen wir gerne unter info@
fbg-grossenhain.de und 0175/9379495 entgegen.

FBG Großenhainer Land w.V., Klostergasse 8, 01558 Großenhain
Vorstand: J. Rothe, Dr. S. Mißbach, A. Mager; GF/Försterin C.
Wünsch

n Junge Menschen 
    für ein politisches Freiwilligenjahr gesucht

Noch bis zum 31. März 2025 können sich
Jugendliche und junge Erwachsene für ein poli-
tisches Freiwilligenjahr in Sachsen bei der
Sächsischen Jugendstiftung bewerben. Das
FSJ Politik bietet jungen Menschen die Chan-
ce, hinter die Kulissen von politischer Bildung, Verwaltung, Gedenk-
stätten oder Interessenvertretungen zu blicken und selbst aktiv zu
werden.

Das FSJ Politik richtet sich an junge Menschen im Alter von 16 bis
26 Jahren, die Interesse an politischen Themen haben und sich
engagieren möchten. Die Freiwilligen erhalten ein monatliches
Taschengeld von 380 Euro. 
Der neue Jahrgang startet am 1. September 2025.

Weitere Informationen zum Bewerbungsverfahren finden Sie unter:
www.saechsische-jugendstiftung.de/machen-statt-meckern

Diese besondere Form des Freiwilligen Sozialen Jahres bietet
jungen Menschen eine einzigartige Gelegenheit, in die politische
Arbeit einzutauchen und wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Die
Einsatzbereiche sind vielseitig: Sie reichen von der Organisation und
Begleitung von Veranstaltungen über Recherchen und Analysen bis
hin zur Betreuung von Social-Media-Kanälen. Zusätzlich nehmen
die Freiwilligen an 25 Bildungstagen teil. Diese Seminare bieten
Raum für Austausch, Netzwerken und die vertiefte Auseinanderset-
zung mit politischen Themen.

n Informationen zur Sächsischen Jugendstiftung als Träger
des FSJ-Politk

Die Sächsische Jugendstiftung wurde 1997 auf Beschluss des
Sächsischen Landtags gegründet. Ihr Hauptziel besteht darin, junge
Menschen für sinnstiftendes Engagement zu begeistern. Dabei legt
die Stiftung besonderen Wert auf die Förderung von politischer
Bildung, sozialer Kompetenz sowie globaler und lokaler Solidarität -
wichtige Säulen für eine funktionierende Gesellschaft. Die Sächsi-
sche Jugendstiftung initiiert eigene Programme und unterstützt
zudem gezielt Initiativen, die im Freistaat Sachsen wirken und
verwurzelt sind.

n Kontakt
Sächsische Jugendstiftung, Peggy Stockhowe
Weißeritzstraße 3, 01067 Dresden
E-Mail: fsj-politik@saechsische-jugendstiftung.de
Telefon: 0351/323719011
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Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) GmbH

Neugasse 39/40, 01662 Meißen
E-Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521/47608-0
www.wirtschaftsregion-meissen.de

n Fördermittel- und Finanzierungssprechtag 
    im Landkreis Meißen

Über die Sächsische Aufbaubank (SAB) können für verschiedene
Vorhaben von Unternehmensgründer, -nachfolgern oder Bestands-
unternehmen Fördermittel beantragt werden. 
Am 6. März 2025 besteht wieder die Möglichkeit, sich in den
Räumen der Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH (Neugasse
39/40 in Meißen) kostenfrei beraten zu lassen. 
Vereinbaren Sie einen Termin zwischen 09:00 und 16:00 Uhr und
lassen Sie sich beraten, welche Förder- oder Finanzierungspro-
gramme für Ihr Vorhaben und Ihr Unternehmen passen. 
Damit das Beratungsgespräch vorbereitet werden kann und für Sie
zielführend ist, bitten wir um vorherige Übermittlung einer Vorabin-
formation zum angedachten Vorhaben und Ihrem Unternehmen.
Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an.

n Informationen:
Ansprechpartnerin: Sandra Baudis
E-Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521 47608-14
Anmeldefrist: 3. März 2025, Termin: 6. März 2025
Ort: WRM GmbH, Neugasse 39/40, 01662 Meißen
www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/veranstaltungen.html

Angebote auf der Plattform www.schau-rein-sachsen.de veröffentli-
chen.

n   Praxisnahe Einblicke in die Berufswelt
Von kleinen Handwerksbetrieben über große Industriekonzerne bis hin
zu sozialen Einrichtungen, Hochschulen und Behörden – die Vielfalt der
teilnehmenden Unternehmen bietet für jeden Interessierten etwas. Ob
technische Berufe, kreative Tätigkeiten oder soziale Berufsfelder – bei
„SCHAU REIN!“ können Jugendliche direkt in den Arbeitsalltag hinein-
schnuppern, selbst praxisorientierte Aufgaben lösen und offene Fragen
zu Praktikums- oder Ausbildungsangeboten klären.

n   Kostenfreie Mobilität und einfache Organisation
Damit die Anreise zu den Veranstaltungsorten kein Hindernis darstellt,
können Schülerinnen und Schüler kostenfreie Fahrkarten hinzubuchen.
Diese müssen bis zum 5. März 2025 über die Website bestellt werden.
Für Fragen oder Unterstützung steht die regionale Koordinierungsstelle
unter der Telefonnummer 03521 4760811 bereit.

n   Vielfältiges Angebot im Landkreis Meißen
Die SCHAU REIN!-Tage bieten ein umfangreiches Programm in
verschiedenen Städten und Gemeinden des Landkreises Meißen:
• 17.03.2025 SCHAU REIN!-Tag in Riesa

www.t1p.de/Rie-2025
• 17.03.2025 SCHAU REIN!-Tag in Lommatzsch

www.t1p.de/Lom-2025
• 18.03.2025 SCHAU REIN!-Tag in Ebersbach

www.t1p.de/Ebe-2025
• 18.03.2025 SCHAU REIN!-Tag in Großenhain

www.t1p.de/Grh-2025
• 20.03.2025 SCHAU REIN!-Tag in Coswig/Radebeul

www.t1p.de/CoRa-2025

n   Alle Angebote im Landkreis Meißen: 
https://www.schau-rein-sachsen.de/apps/ergebnisliste/region:meissen

n   Berufswahl aktiv gestalten
Die „Woche der offenen Unternehmen Sachsen“ bietet Jugendlichen
eine ideale Gelegenheit, ihre beruflichen Interessen zu entdecken und
mit persönlichen Berufswünschen abzugleichen. Die Praxiswoche
ermöglicht es, neue Perspektiven zu gewinnen und erste Kontakte zu
potenziellen Arbeitgebern zu knüpfen.

Berufe kennenlernen und ausprobieren: 

n SCHAU REIN!
»Woche der offenen Unternehmen Sachsen«
startet im Landkreis Meißen

Die beliebte Berufsorientierungsinitiative „SCHAU REIN! – Woche der
offenen Unternehmen Sachsen“ lädt auch in diesem Jahr Jugendliche
ein, spannende Einblicke in die Berufswelt zu erhalten. Vom 17. bis zum
22. März 2025 öffnen im Landkreis Meißen über 210 Unternehmen,
Bildungseinrichtungen und Behörden ihre Türen für Schülerinnen und
Schüler ab Klassenstufe 7. Ziel ist es, den Jugendlichen praxisnah Beru-
fe vorzustellen, sie bei ihrer Berufswahl zu unterstützen und ihnen die
Möglichkeit zu geben, direkt mit Fachkräften ins Gespräch zu kommen.

n   Online-Buchung ab sofort möglich
Jugendliche können aus über 900 Angeboten mit rund 5.200 Plätzen im
Landkreis Meißen wählen. Es wird empfohlen, sich auf der Plattform
www.schau-rein-sachsen.de zu registrieren oder den bestehenden
Account zu aktualisieren, um einen reibungslosen Buchungsstart zu
gewährleisten. Interessierte Unternehmen können auch weiterhin ihre
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Ehrenpreis des Landkreises Meißen 2025

n Jetzt Vorschläge einreichen

Auch in diesem Jahr sollen Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises Meißen mit dem Ehrenpreis für ein verdienstvolles
bürgerschaftliches Engagement ausgezeichnet werden. Ein
langjähriger Einsatz im Sportverein, die akribische Arbeit für
die Ortschronik, die Förderung des Zusammenhalts im Ort
oder das ehrenamtliche Engagement für Kinder und Jugend -
liche – all das kann mit der Auszeichnung geehrt und soll so in
den Fokus der Öffentlichkeit gerückt werden.

Der Landkreis Meißen schreibt den Ehrenpreis 2025 öffentlich
aus. Voraussetzungen für die Ehrung sind:
– vorbildliche Leistungen auf kommunalpolitischem, kultu-

rellem, sportlichem, sozialem oder ökologischem Gebiet
sowie der Kinder- und Jugendarbeit und

– die vorgeschlagene Person sollte ihren Wohnsitz im Land-
kreis Meißen haben.

Jeder Vorschlag bedarf einer aussagekräftigen Begründung,
idealerweise mit einer Auflistung der ehrenamtlichen Tätigkei-
ten und/oder deren zeitlichem Verlauf. Zudem muss jeder
Vorschlag durch mindestens zehn verschiedene Unterschrif-
ten begleitet werden.

Vorschläge können Vereine, Verbände, Unternehmen, Einrich-
tungen sowie Einzelpersonen mit Angabe eines Kontaktes für
Rückfragen bis zum 31. März 2025 einreichen an:

Landratsamt Meißen – Büro Landrat
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen

Die Stiftung eines Ehrenpreises für ein verdienstvolles bürger-
schaftliches Engagement im Landkreis Meißen hat der Kreis-
tag Meißen im Dezember 2008 beschlossen. Der Preis – ein
Becher aus Meissner Porzellan – wird seither in jedem Jahr an
bis zu sechs verdienstvolle Bürgerinnen und Bürger über-
reicht. Die Verleihung des Ehrenpreises findet in einem würdi-
gen Rahmen, beispielsweise zum Sommerfest des Landkrei-
ses Meißen statt.

n Unsere Johanniter-Botschafter 
    sind unterwegs im Landkreis Meißen

n Die Botschafter gehen von Tür zu Tür, berichten über regio-
nale Projekte und bitten um Unterstützung.

Das Botschafter-Team von Holger Kühnen vom Johanniter-Förder-
service (als 100-prozentige Tochter der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.)
ist seit dem 7. Januar 2025 im Landkreis Meißen unterwegs.
Die Kolleginnen und Kollegen informieren über die Arbeit der Johan-
niter in unserem Regionalverband, um Menschen als Mitglieder und
Unterstützer zu gewinnen.

n Wie lässt sich erkennen, dass eine seriöse Hilfsorganisation
an der Haustür klingelt?

Die Johanniter-Botschafter haben einen Dienstausweis, tragen dem
Erscheinungsbild der Johanniter entsprechende weiß-rote Dienst-
kleidung, dürfen kein Bargeld, Schecks oder Sachspenden anneh-
men und führen das Informationsgespräch zur Werbung seriös und
aufrichtig. Im Anschluss an ein Gespräch teilen sie Informationsma-
terial aus.
Das Ziel ist es, möglichst viele Fördermitglieder zu gewinnen, die die
Aufgaben und Projekte der Johanniter langfristig mit einem freiwilli-
gen Monatsbeitrag unterstützen.
Der Regionalverband Meißen/Mittelsachsen setzt sich seit 2010 für
bedürftige und in Not geratene Menschen ein. Zurzeit sind dort
mehr als 600 ehrenamtliche und hauptamtliche Mitarbeitende
beschäftigt.

n Über die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband
Meißen/Mittelsachsen

Seit 2010 setzt sich der Regionalverband Meißen/Mittelsachsen für
bedürftige und in Not geratene Menschen ein. Zurzeit sind mehr als
600 ehrenamtliche und hauptamtliche Mitarbeitende beschäftigt.
Zu den Leistungen der Johanniter im Regionalverband Meißen/
Mittelsachsen zählen der Hausnotruf, die ambulante Pflege und die
Tagespflege, Betreutes Wohnen in Riesa und Radebeul, das Ausbil-
dungszentrum für Betriebs- und Ersthelfer, Rettungs- und Sanitäts-
dienst sowie der Katastrophenschutz und der kassenärztliche
Notfalldienst in Freiberg. Weiterhin stehen zehn Kindertagesstätten
in unserer Trägerschaft.
Seit 2021 befindet sich auch die Tafel Coswig in unserer Träger-
schaft.
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Volkshochschule im Landkreis Meißen e.V., Geschäftsstelle Radebeul,
Sidonienstraße 1 a, 01445 Radebeul 
Tel.: +49 (0) 351 65 27 69 30, Mail: Uhlemann@vhs-lkmeissen.de
www.vhs-lkmeissen.de

Kursangebote der Volkshochschule im Landkreis Meißen e. V. 
Kurs-Nr.           Kurstitel Ort Beginndatum   Uhrzeit

25G421391         Englisch weitergeführter Kurs für Fortgeschrittene B1 Großenhain       15.01.2025         10:30
25M421103         Englisch Grundkurs A1, 3. Semester Meißen 15.01.2025         17:30
25M333001         FunctionalFitness – Funktionelles Krafttraining Meißen 15.01.2025         18:00
25M321001         Bauchtanz für Anfänger Meißen              16.01.2025         18:30
25C312001         BASI® Pilates Mattentraining Coswig 17.01.2025         15:00
25M226001         Maltechniken für Einsteiger Meißen              18.01.2025         10:00
25M421323         Englisch am Vormittag B1 Meißen              20.01.2025         09:00
25M421112         Englisch für den Urlaub für Anfänger und Wiedereinsteiger 

am Vormittag    Meißen 20.01.2025         10:45
25M435224         Russisch für Fortgeschrittene, A2, 4. Semester Meißen 20.01.2025         17:30
25C315002         Qigong Coswig 20.01.2025         18:00
25M436111         Online: Tschechisch A1, 1. Semester Meißen 22.01.2025         10:30
25M535002         maximal digital! – „Mediensprechstunde“ Meißen 22.01.2025         14:00
24M343001         Typgerechte Ernährung Meißen              23.01.2025         17:00
24M411102         Deutsch Alpha 2 Meißen              24.01.2025         08:45
25C222001         Aquarellmalen Coswig 24.01.2025         13:00
25M145001         Italienisch Kochen Meißen              24.01.2025         17:00
25M145002         Rund um den Reis Meißen              24.01.2025         17:00
25C158001         Fake News und Wahlen: Durch KI gefälschte Informationen erkennen   Coswig 28.01.2025         11:00
25M533211         Smartphones im Alltag für Fortgeschrittene Meißen 28.01.2025         15:00
25G324001         Fitnessgymnastik (nicht öffentlich) Großenhain       28.01.2025         20:15
25M312002         Pilates für Einsteiger am Mittwoch Meißen  29.01.2025         17:00
25M511101         Mein Computer und ich (Grundkurs) Meißen 30.01.2025         09:00
25C317001         Feldenkrais Coswig 30.01.2025         17:00
25M158001         Informations- & Medienlandschaften - TV: MeissenFernsehen Meißen 03.02.2025         15:00
25M535007         maximal digital! – 6 KommunikationsApps: WApp, Telegram, Signal      Meißen 04.02.2025         15:00
25M436223         Online: Tschechisch Aufbaukurs A2, 3. Semester Meißen 05.02.2025         18:00
25M427124         Italienisch weitergeführter Grundkurs A 1, 4. Semester Meißen 05.02.2025         19:00
25M435101         Russisch Grundkurs für Anfänger, A1, 1. Semester Meißen 06.02.2025         17:30
25G222001         Aquarellmalen Großenhain       07.02.2025         13:00
25M533111         Smartphones im Alltag für Neulinge Meißen 11.02.2025         15:00
25M535008         maximal digital! – 8 Wie sozial sind soziale Medien? Meißen 11.02.2025         15:00
25M421352         Englisch für Fortgeschrittene B1/B2 Meißen 11.02.2025         17:15
25G656001         Herausforderung Medienbildung – Elternabend zur Medienkompetenz Großenhain       11.02.2025         18:30
25M656001         Herausforderung Medienbildung – Elternabend zur Medienkompetenz Meißen 11.02.2025         18:30
25M145004         Kochkurs: Indische Snacks Meißen              14.02.2025         17:00
24M410212         Deutsch A2/1 Meißen              17.02.2025         08:00
24M410214         Deutsch A2/1 Meißen              17.02.2025         13:00
25G315050         Tai Chi Großenhain       17.02.2025         15:00
25M535009         maximal digital! – Teil 7 – Online-Kommunikation: E-Mail, 

Messenger & Telefonie Großenhain       18.02.2025         14:00
25M158002         Informations- & Medienlandschaften – TV: MeissenFernsehen Meißen 20.02.2025         15:00
23M411501         Deutsch Alpha 9 Meißen              25.02.2025         08:30
25M158003         Informations- & Medienlandschaften – RADIO: secondRadio Meißen 03.03.2025         15:00
25M426234         Französisch Konversationskurs, Stufe B1 Meißen 03.03.2025         17:00
25M426224         Französisch Aufbaukurs A2, 4. Semester Meißen 04.03.2025         09:30
25M533212         Smartphones im Alltag für Fortgeschrittene Meißen 04.03.2025         15:00
25C532111         Smartphones im Alltag für Neulinge Coswig 04.03.2025         17:00
25M436213         Tschechisch weitergeführter Grundkurs A2, 3. Semester Meißen 04.03.2025         17:00
25C321002         Fit durch Bauchtanz Coswig             04.03.2025         18:00
25C312002         BASI® Pilates Mattentraining Coswig 07.03.2025         15:00
25M315001         Qigong für Anfänger Meißen              07.03.2025         16:00
25M241001         IKEBANA – die japanische Kunst des Blumensteckens Meißen 08.03.2025         10:00
25C315003         Qigong Coswig 10.03.2025         18:00
25M436101         Tschechisch Grundkurs A1, 1. Semester Meißen 11.03.2025         18:45
25M511201         Mein Computer und ich (Aufbaukurs) Meißen 13.03.2025         09:00
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